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Mit.Einander
eine starke Gemeinschaft bilden.

Einladung zur 131. ordentlichen Generalversammlung. Am 
Dienstag, dem 28. Mai 2019, um 19.00 Uhr im Cubus Wolfurt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit, Bestellung eines Protokollführers und Wahl des 
Protokollmitfertigers gem. § 21 Z 6 und zweier Stimmenzähler gem. § 21 
Z 5 der Satzung

2. Bericht des Vorstandes und Vorlage des Jahresabschlusses 2018 mit 
Geschäfts- und Lagebericht

3. Kurzfassung des Revisions- und Jahresabschlussprüfungsbericht 2018
4. Bericht des Aufsichtsrates über seine Prüfungstätigkeit und Stellungnah-

me zum Revisionsbericht
5. Anträge des Aufsichtsrates zur Beschlussfassung: 

a) Über die Kenntnisnahme des Revisionsberichtes 
b) Genehmigung des Jahresabschlusses  
c) Über die Verwendung des Bilanzgewinnes 
d) Zur Entlastung von Vorstand/Geschäftsleiter und des Aufsichtsrates 

6. Umfassende Satzungsänderungen in den §§ 1/2/3/4/ 
5/6/7/8/9/11/12/13/14/15/16/20/21/22/23/25/26/27/28 
Der Satzungsentwurf und die Textgegenüberstellung liegen während der 
gesamten Einberufungsfrist zur Einsicht für die Mitglieder im Vorstands-
büro von Dir. Mag. Jürgen Adami und Dir. Gerd Herljevic, MBA, auf. 

7. Allfälliges
Wolfurt, im April 2019

Anmeldung bitte bis 18. Mai 2019 per E-Mail an 
bianca.hagspiel@raiba.at, per Telefon unter  
+43 5574 71766-510
Rechtlicher Hinweis: 
Die Originaleinladung ist laut Satzung in den
Schalterräumen veröffentlicht.
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Liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher,

Ihr

Manfred Flatz

Sie halten heute die letzte Ausgabe der „Schwarzach-Post“ in 
den Händen, bei der ich als aktiver Bürgermeister auch für den 
Inhalt verantwortlich bin.

Ich möchte diese Gelegenheit wahrnehmen, Danke zu sagen. 
Danke für das große Vertrauen, die Wertschätzung und Treue, 
welche mir als Bürgermeister in den letzten Jahren entgegen-
gebracht worden ist. 

Es war mir immer wichtig, ein Bürgermeister und Ansprechpart-
ner für alle zu sein. Dies habe ich im laufenden Tagesgeschäft 
sowie bei allen großen Vorhaben der Gemeinde versucht. Ich bin 
mir jedoch bewusst, dass ich es nicht allen recht machen konnte 
und sich nicht alle Wünsche erfüllen ließen. Für mich stand 
immer das Allgemeinwohl im Vordergrund. 

Zu großem Dank verpflichtet bin ich allen politischen Mandata-
rinnen und Mandataren, die sich ehrenamtlich für die Belange 
der Gemeinde eingesetzt haben; die mich in der Gemeindepolitik 
begleitet und an der positiven Entwicklung von Schwarzach 
mitgewirkt haben. Besonders bedanke ich mich bei meinen 
Vizebürgermeistern Tobias Vonach (2010- 2015) und Bettina 
Strobl. Mit ihnen hatte ich das Glück, sehr verlässliche  und 
loyale Mitstreiter zu haben, die mir in schwierigen Situationen 
immer zur Seite gestanden sind. Bedanken möchte ich mich des 
Weiteren bei allen Mitgliedern meiner Fraktion für die großartige 
Unterstützung, gemeinsam die für unsere Gemeinde richtigen 
Entscheidungen zu finden. Ebenso gebührt mein Dank allen 
Mitstreitern der mitwerbenden Gruppen und Parteien, denn auch 
von dieser Seite wurde ich persönlich respektiert und sachbezo-
gen unterstützt, selbst wenn wir bei einzelnen Themen oder 
Strategien nicht immer derselben Meinung waren.

Mein Dank gilt allen Frauen und Männern, die sich ehrenamtlich 
in humanitären, sozialen, kulturellen und sportlichen Bereichen 
in vorbildlicher Weise einsetzen. Durch ihr freiwilliges Engage-
ment und die Übernahme von Verantwortung in der Pfarre, 
Vereinen und Institutionen, der Wirtschaft oder privat in der 
Nachbarschaft, stärken sie den Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft. Sie schaffen ein soziales Netzwerk und leisten 
einen wesentlichen Beitrag zu einem menschlichen und 
wertbewussten Miteinander. Sie bauen Brücken zwischen 
Menschen unterschiedlicher sozialer und kultureller Herkunft. 
Ohne diese Bereitschaft, das vorbildliche Engagement, würden 
viele Bereiche unseres Gemeinwesens nicht funktionieren.

Von besonderer Bedeutung für eine positive Entwicklung einer 
Gemeinde sind auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung und der angegliederten Dienststellen wie 
Bauhof, Kinderbetreuung, Schulen und soziale Dienste mit ihren 
verschiedenen Aufgabenbereichen. Eine Kommune kann nur 
dann nachhaltig erfolgreich wirtschaften, wenn die Bürgerinnen 
und Bürger ihren Nutzen haben. Die Gemeindeverwaltung und 
die angeschlossenen Dienststellen habe ich immer als kundeno-
rientiertes Dienstleistungsunternehmen  gesehen. Ich bedanke 
mich bei allen Mitarbeitern, die mich unterstützt und ihren 
Dienst pflichtbewusst und engagiert erfüllt und somit wesentlich 
zur Wohnqualität in unserer Gemeinde beigetragen haben.

Danken möchte ich ganz besonders meiner Familie, insbesonde-
re meiner Frau Hildegard. Ohne ihre Unterstützung hätte ich das 
Amt des Bürgermeisters in dieser Form nicht ausüben können. 
Sie hat mir immer den Rücken frei gehalten und ich konnte in 
allen Situationen auf ihr Verständnis zählen. Sie hat die Familie 
und unseren Freundeskreis gepflegt, auch wenn mir oft die 
nötige Zeit dazu fehlte. 

Rückblickend darf ich sagen, dass die Arbeit als Bürgermeister 
unserer Gemeinde für mich interessant und spannend war, eine 
Herausforderung, der ich mich gerne gestellt habe und ganz 
bestimmt ein wichtiger Teil meines Lebens. Zahlreiche schöne 
Stunden und viele inspirierende persönliche Begegnungen sind 
mir in Erinnerung, aber natürlich auch schwierige Momente, wie 
es sie in jeder verantwortungsvollen Tätigkeit gibt. 

Schon jetzt ist mir klar, wie sehr ich diese Zeit in Zukunft 
vermissen und wie gerne ich mich an die vergangenen Jahre als 
Bürgermeister unserer schönen Gemeinde erinnern werde.

Am Ende bleibt mir nur, Ihnen allen eine gute Zeit zu wünschen, 
eine Zeit mit Frieden, Glück, Gesundheit und Erfolg. 

Es war mir eine Ehre. Passen Sie gut auf sich auf!

Ein Abschied schmerzt immer,

auch wenn man sich darauf freut.

Natürlich gehe ich nach so langer Zeit 

nicht nur mit einem weinenden Auge.

Das lachende Auge freut sich 

auf viele freie Stunden mit der Familie,

auf einen neuen interessanten Lebensabschnitt.
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Rechnungsabschluss des Jahres 2018
Im Rahmen der Gemeindevertretersitzung am 29. April wurde 

der Rechnungsabschluss des Jahres 2018 mit einem 
Rekord budget präsentiert. Er gibt uns einen Überblick über die 
gesamten getätigten  Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde 
während des vergangenen Jahres. 

Dieses Jahr war besonders geprägt durch die Übertragung von 
Darlehen der Gemeindeimmobiliengesellschaft in Höhe von 
e 3.407.600 Euro an die Gemeinde.  Somit weist der Rech-
nungsquerschnitt ein negatives Maastricht-Ergebnis von 
1.176.600 e aus, welches ausschließlich in dieser Teilrückfüh-
rung der GIG begründet ist. In den letzten Jahren konnten wir 
durchwegs positive Finanzierungssalden aufweisen.

Der Anstieg der „Frei verfügbaren Mittel“ um  72 % 
gegenüber dem Vorjahr auf 1.162.100 e zeigen, dass der 
finanzielle Handlungsspielraum der Gemeinde dennoch stark 
angewachsen ist.  
 
Den Gesamteinnahmen in Höhe von 14.421.300 e, welche 
um ca. e 142.400  über den geplanten Einnahmen des Voran-
schlages liegen, stehen Gesamtausgaben von 13.574.500 e 
gegenüber. Der daraus resultierende Überschuss von 846.400 e 
konnte der Haushaltsrücklage zugeführt werden, sodass diese 
am Ende des Rechnungsjahres einen Betrag von 2.814.700 e 
aufweist. Ungeachtet der geringeren Ausgaben konnten die 
geplanten Aufgaben und Investitionen getätigt werden.

Die Einnahmen aus den Ertragsanteilen an gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben, sind um rund 9,1 % auf 3.579.155 Euro 
gestiegen, die der Gemeindeabgaben, betrugen 2.828.221 e, 
wobei die Kommunalsteuer um 10 % gegenüber dem Vorjahr 
 zugenommen hat.
 
Wie schon in den vergangenen Jahren war der größte Beitrag 
bei den Ausgaben für Transferleistungen an Träger des 
öffentlichen Rechtes zu verzeichnen. Dieser Betrag lag bei 
2.809.083 e und wird dort für den Beitrag nach dem Sozial-
hilfegesetz mit 1.096.953 e, für Beiträge zur Abdeckung der 
Abgänge der Krankenanstalten mit 710.188 e oder die 
Landesumlage mit 539.671 e verwendet. Zur Abgangsdeckung 
für den öffentlichen Personen-Nahverkehr mussten 239.356 e 
aufgewendet werden. Dem gegenüber stehen Einnahmen an 
Zuschüssen vom Land und Bund in Höhe von  1.315.017 e. 
Somit verbleibt eine Differenz von e 1.494.066.

Die Personalkosten beliefen sich auf 2.073.443 e.  
Dies entspricht einer Steigerung von 13,6 % gegenüber dem 
Vorjahr. Ins Auge fällt hier vor allem die starke Ausgaben-
steigerung im Bereich der Kinderbetreuung und des Kinder-
gartens während der vergangenen Jahre; ein Posten, der 
deutlich macht, welche Bedeutung wir der Sicherstellung einer 

tragfesten Grundlage für die Zukunft unserer kleinsten Mit-
bürgerInnen beimessen.

Personalkostenentwicklung

Für die Rückzahlung der Darlehen mussten 856.400 e aufge-
wendet werden. Größere Investitionen in Höhe von rund 
1.490.000 e wurden für den Ankauf einer Liegenschaft in der 
Weidachstraße, Instandhaltungen und Einrichtungen der Schulen 
und Kindergärten,  die Errichtung einer Notwohnung im alten 
Gemeindeamt, die Instandhaltung des Gemeindesaales, die 
Generalsanierung der Helbernstraße, sowie in den Bereichen 
Straßen-, Wasser- und Abwasserbauten getätigt. 

Die Gesamtsumme aller Darlehen inklusive der Leasingver-
pflichtungen und der Gemeindeimmobilien Gesellschaft  betrug 
am Jahresende 6.356.722 e und die daraus resultierende 
Pro-Kopf-Verschuldung 1.601 e. Dies bedeutet einen Rückgang 
von 10,3% gegenüber dem Vorjahr.

Entwicklung der Pro-Kopf-Verschuldung

Der Stand der Haftungen für den Trinkwasserverband, die 
Gemeindeimmobiliengesellschaft, den Abwasserverband 
Dornbirn- Schwarzach und das Altstoffsammelzentruim verrin-
gerte sich aufgrund der Darlehensübertragung von e 6.364.000 
auf e 2.716.000. Der Ausfallswert liegt daher mit e 678.986 
um 57 % unter dem des Vorjahres.
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Durch die Neubewertung, sowie die Übernahme aus der GIG 
stieg das Gemeindevermögen von e 23.478.000 auf e 
34.846.000, dies entspricht einem Zuwachs von 48 %.

Wir sind auf einem guten Weg

Ich bin zuversichtlich, dass sich die Bemühungen der letzten 
Jahre aller Verantwortlichen in der Politik und der Gemeindever-
waltung auch in Zukunft rechnen werden. Durch umsichtige 
Planung und Realisierung der künftigen Investitionsvorhaben wie 
der Neubau des Kindergartens in der Webergasse, die Erweiterung 
der Volks- und Mittelschule, sowie die Errichtung des gemeinsa-
men Sozialzentrums in Wolfurt werden wir die Lebensqualität in 
unserer Gemeinde auch weiterhin sichern können.

Mein Dank geht an alle, die durch wirtschaftliches Handeln ihren 
Beitrag zu diesem erfreulichen Ergebnis geleistet haben und an 
die Finanzverwaltung, die die Gemeindegebarung so professio-
nell geführt hat.

Ich bedanke mich bei allen Schwarzacher Unternehmen mit 
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre Leistungsbereit-
schaft, ihren Unternehmergeist und ihre Verbundenheit zum 
Standort Schwarzach. Die Steigerung der Kommunalsteuer von 
10 % gegenüber dem Rechnungsabschluss 2017 ist Zeichen 
einer erfreulichen wirtschaftlichen Entwicklung.

Mein Dank gilt auch allen Schwarzacherinnen und Schwarz-
achern für ihren großen Einsatz für unser Schwarzach. Wir sind 
mit Recht stolz auf das hohe Sozialkapital – die vielen Men-
schen, die sich für unsere Gemeinde engagieren und die 
wertvolle Kultur des Zusammenlebens und Miteinander fördern.

Ihr

Manfred Flatz

WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2019
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert  
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation – 
Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksen-
dekuvert oder elektronisch im Internet.  

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der  
automatisiertenund raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese 
amtlichen Wahlinformation!
Sie erleichtern uns wesent-
lich die Arbeit!
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Gemäß § 2 Abs. 1 der Europawahlordnung – EuWO, BGBl. Nr. 117/1996, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 
32/2018, findet die Wahl der österreichischen Mitglieder des Europäischen Parlaments am 26. Mai 2019 statt.

Wahlberechtigt sind alle, welche am 12 März 2019 (Wahlstichtag) in der Europa-Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde 
geführt werden und spätestens am Wahltag (26. Mai 2019) das 16. Lebensjahr vollendet haben. Es besteht keine Wahlpflicht.

Damit es bei der persönlichen Stimmabgabe zu keinen längeren Wartezeiten kommt, hat die Gemeindewahlbehörde das Gebiet 
der Gemeinde Schwarzach für die Durchführung der Europawahl am 26. Mai 2019 in nachstehende Wahlsprengel eingeteilt und die 
Wahllokale und die Wahlzeit wie folgt bestimmt:

Wahlsprengel 1
Wahllokal: 
Mittelschule Schwarzach, 
Hofsteigstraße 68, Schwarzach
(Wahllokal für Wahlkartenwähler)

Wahlzeit: 7 – 13 Uhr

Abgrenzung:

Altriedweg
Am Bach
Am Konradsgraben
Apfelgasse
Bahngasse
Bahnhofstraße
Binzaweg
Dammstraße
Feldweg
Gebhard-Schwärzler-Straße
Gleisweg
Gsellenbündt
Hofsteigstraße
Im Weingarten
In der Scheibe
Kapellenstraße
Magazinstraße
Mittelfeldstraße
Nußfeld
Quellengasse
Rebsteig
Riedstraße
Rosenweg
Roßfäng
Schwarzach-Tobelstraße
Unterdorf
Webergasse
Weidachstraße

Wahlsprengel 2
Wahllokal: 
Gemeindehaus  Schwarzach, 
Am Dorfplatz 2, Schwarzach
(Wahllokal für Wahlkartenwähler)

Wahlzeit: 7 – 13 Uhr

Abgrenzung:

Bienengasse
Engliwiesen
Flurstraße
Frühlingsstraße
Im Wiesengrund
Kellaweg
Kreiennest
Mühleweg
Obertellenmoos
Schlattweg
Sportplatzweg
Staudachstraße
Tellenhang
Untere Staudachstraße
Untertellenmoos
Weidengasse
Wiesenweg
Wuhrstraße

Wahlsprengel 3
Wahllokal: 
Hofsteiger (Saal),  
Am Dorfplatz 4, Schwarzach
(Wahllokal für Wahlkartenwähler)

Wahlzeit: 7 – 13 Uhr

Abgrenzung:

Achrainweg
Am Dorfplatz
Am Steg
An der Minderach
Baumgartstraße
Bildsteinerstraße
Buchenweg
Bühel
Eichenweg
Eulentobel
Fabrikstraße
Gutenbergstraße
Haldenweg
Hanggasse
Helbernstraße
Holzbodenweg
Horchenweg
Ingrüne
Kanalweg
Klosterwiesweg
Linzenberg
Schleifenweg
Sennereiweg
Sonnengasse
Wolfensberg

Darum ist es wichtig, die „Amtliche Wahlinformation“ genauestens auf das für Sie zuständige Wahllokal (Wahl-
sprengel) zu kontrollieren. Beachten Sie: Eine persönliche Stimmabgabe in einem anderen Wahllokal (Wahlsprengel) in 
Schwarzach ist nicht möglich.
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Wahlrecht in allen Wahlsprengeln aus-
üben.

Unbedingt beachten:

Bitte bringen Sie den Abschnitt „Amtli-
che Wahlinformation“ und einen Identi-
tätsnachweis (Personalausweis, Reisepass 
udgl.) in Ihr Wahllokal mit.

Bei Verhinderung am Wahlsonntag be-
steht wieder die Möglichkeit, eine Wahl-
karte zu beantragen. Die entsprechende 
Anforderungskarte erhalten Sie ebenfalls 
mit der „Amtlichen Wahlinformation“ zu-
geschickt. Eine Antragsstellung kann auch 
online über www.wahlkartenantrag.at 
erfolgen.

Bitte beantragen Sie die Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig, um eine rechtzeitige Zu-
stellung und fristgerechte Rücksendung der 
Wahlkarte per Post gewährleisten zu kön-
nen. Die Wahlkarte muss spätestens am 
Wahlsonntag vor Schließung des  letzten 
Wahllokales (17 Uhr) bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Bregenz eingelangt sein.

Wahlkarten können nicht per Telefon be-
antrag werden.

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftli-
che und Online-Anträge ist der 22. Mai 
2019.

Der letztmögliche Zeitpunkt für persönlich 
bei der Gemeinde eingebrachte Anträge 
ist der 24. Mai 2019, 12 Uhr

Wahlkarten, die erst nach dem Schließen 
des letzten Wahllokals bei der Gemeinde 
(13 Uhr) einlangen, gelten als verspätet 
und können bei der Ermittlung des Stim-
menergebnisses nicht berücksichtigt wer-
den.

Für weitere Fragen steht Ihnen 
das Wahlbüro Schwarzach, 
05572 58115-201, gerne zur 
Verfügung!

Erster Ehrenbürger von Schwarzach
Am Freitag, den 12. April 2019 fand in 

feierlichem Rahmen im Saal des Hof-
steigers die Veranstaltung zur Ehren-
bürgerverleihung für Altbürgermeister 
Helmut Leite statt.

Helmut Leite war 31 Jahre Bürgermeister 
von Schwarzach und hat in dieser langen 
Zeit wesentliche Projekte und mit viel 
Überzeugungskraft die Gemeinde in die 
heutige Richtung gelenkt.

Bürgermeister Manfred Flatz wies in sei-
ner Laudatio auf die vielen kommunalpoli-
tischen Projekte, welche Helmut Leite in 
seiner Zeit als Bürgermeister realisiert hat, 
hin. Die positive Gemeindeentwicklung 
sowie eine gute Infrastruktur und Versor-

gung der Bevölkerung waren Helmut Leite 
neben einer positiven wirtschaftlichen 
Entwicklung der Gemeinde ein besonde-
res Anliegen. Neben den vielen erwäh-
nenswerten Arbeiten konnte unter Helmut 

Leite 1994 die Auszeichnung „Wirtschafts-
freundlichste Gemeinde Österreichs“ ent-
gegengenommen werden. Durch seinen 
politischen Weitblick und sein Engage-
ment für die Gemeinde, hat sich Helmut 
Leite, hervorragende Verdienste erworben 
und das Ansehen von Schwarzach positiv 
geprägt.

Anschließend wurde dem langgedienten 
Altbürgermeister Helmut Leite feierlich die 
Ehrenbürgerschaftsurkunde überreicht.

Unter den geladenen Gästen gratulierten 
unter anderem Altlandeshauptmann Mar-
tin Purtscher, Ex-Nationalrat Gott-
fried Feurstein, Vertreter der Wirtschaft 
und viele Altbürgermeister der umliegen-
den Regionen. 
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Gemeinde sprechstunde 
der Landtagsvizepräsidentin Martina Rüscher. 
Am 21. 5. 2019 von 17 bis 18 Uhr im Gemeindehaus Schwarzach.

Die Gemeinde Schwarzach sucht ab sofort für die Jugendbetreuung in Schwarzach auf Teilzeitbasis (ca. 20 Wochenstunden) 
eine/n engagierte/n Mitarbeiterin bzw. Mitarbeiter für die Jugendbetreuung:

Jugendbetreuer/in im deluXe in Schwarzach

Die Aufgaben umfassen u.a.

•	Unterstützung	der	Leitung	der	Jugendbetreuung

•	Mitgestalten	des	Offenen	Betriebes	im	deluXe

•	Mithilfe	bei	der	Betreuung	und	Beratung	der	Jugendlichen

•	Mitarbeit	bei	der	Erstellung	von	Programmen	und	päda
gogischen Konzepten

•	Durchführen	von	Organisationsarbeiten	sowie	Vorberei-
tung und Begleitung von Veranstaltungen

•	Mitarbeit	bei	der	Vernetzungsarbeit	mit	Gemeinden	und	
Systempartnern

•	Durchführen	administrative	Arbeiten,	Öffentlichkeitsarbeit,	
usw.

Wir erwarten für diese Tätigkeit:

•	Ausbildung	und/oder	Erfahrung	im	sozialpädagogischen	
oder psychologischen Bereich, Erfahrung in der (Offenen) 
Jugendarbeit, 

•	Teamfähigkeit,	Engagement	und	Begeisterungsfähigkeit	für	
die Arbeit mit Jugendlichen, Kenntnisse über die Situation 
der Jugendlichen und ihrer Bedürfnisse, Fähigkeit Jugend-
liche und Gruppen zu beraten und begleiten, 

•	Fähigkeit	zum	konstruktiven	Umgang	mit	Konflikten	und	
Aggressionen, Kreativität und Kommunikationsfähigkeit, 
Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung, 

•	Kenntnisse	in	Organisation	und	Administration,	Bereit-
schaft für Fortbildungen, EDV-Anwender-Kenntnisse 
(MS Office) und gutes technisches Verständnis, 

•	bei	männlichen	Bewerbern	abgeleisteter	Präsenz	oder	
Zivildienst (bzw. eine Befreiung).

Wir bieten:

➣ angenehmes Arbeitsklima

➣ Entfaltungs- und Gestaltungsmöglichkeiten

➣ selbstständiges bzw. eigenverantwortliches Arbeiten
➣ Weiterbildung

Für das Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des Vbg. Gemeindeangestelltengesetz 2005 Anwendung.

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 17. Mai 2019 an das Gemeindehaus Schwarzach, Am Dorfplatz 2, 
6858 Schwarzach oder per Mail an gemeinde@schwarzach.at.

Auskünfte erteilt Herr Peter Pitscheider, T 05572 / 58115-222.

Der Bürgermeister Mag. Manfred Flatz
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Jagdgenossenschaft Schwarzach

Einladung zur Vollversammlung 2019 der Jagdgenossenschaft Schwarzach:

Mittwoch, 8. Mai 2019, 19 Uhr, Gemeindehaus, Sitzungszimmer 3. OG

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Vollversammlung 2018
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Bericht des Waldaufsehers
5. Vorlage der Jahresrechnung und Entlastung der Verwaltung
6. Beschlussfassung über den Auszahlungsmodus des Jagdpachteuro für das Jahr 12018/19
7. Wahl von 2 Rechnungsprüfern
8. Allfälliges

Eingeladen zu dieser Vollversammlung ist jeder Eigentümer, der im Jagdgebiet über eine jagdbare Fläche verfügt. Die Beschluss-
fähigkeit ist gegeben, wenn die Hälfte der anrechenbaren Stimmen anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, wird die Versammlung 
nach Ablauf einer halben Stunde ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Stimmrechte bei derselben Tagesordnung 
 beschlussfähig sein und abgehalten werden.

Wichtiger Hinweis:
Dese Einladung wird hiermit öffentlich kundgemacht. Eine gesonderte Einladung an die Mitglieder ergeht nicht. Die Versamm-
lung wird bereits um 18:30 Uhr formal eröffnet, damit zum festgesetzten Versammlungsbeginn Beschlussfähigkeit gegeben ist.

Der Obmann
 

Mag. Manfred Flatz

Am Donnerstag, den 9. Mai 2019, wählt die Gemeindevertretung von 
Schwarzach den Nachfolger von Bürgermeister Manfred Flatz. 

Die Sondersitzung der Gemeindevertretung beginnt um 19:30 Uhr im Gemeindesaal. 

Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Vorgeschlagen für das Amt des Bürgermeisters ist Herr Thomas Schierle. Die Angelobung des neuen Bürgermeisters erfolgt  nach  der 
Wahl durch den Bezirkshauptmann Dr. Elmar Zech.

Zu diesem Anlass rückt die Bürgermusik Schwarzach aus und spielt ein Ständchen. Nach der Sitzung sind alle Anwesenden zu 
 einem Imbiss und Umtrunk eingeladen.
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Eine gute Zusammenarbeit bringt für 
alle Beteiligten ein Plus, auch beim Mobi-
len Hilfsdienst in der Region Hofsteig. Vor 
kurzem wurde der Mohi-Hofsteig mit den 
Teams Wolfurt, Schwarzach und Bildstein 
gegründet. Bürger/innen können weiter-
hin auf eine hohe Qualität im Mohi-Ein-
satz vertrauen. Wir gehen nun von einer 
schnelleren Vermittlung aus. 

Die örtlichen Einsatzleitungen bringen ihr 
spezifisches Wissen zum Wohl der Bürger/
innen ein. Von allfälligen Administration-
en, Statistiken, Anträgen usw. sind sie 
nunmehr befreit und haben mehr Zeit für 
die Bürger/innen und die Helferinnen 
selbst. Nach wie vor sind die Einsatzleitun-
gen die gleichen handelnden Frauen:  
Für Wolfurt Gabi Österle, in Vertretung 
Marika Geißler, für Schwarzach Elfrie-
de Ritter und für Bildstein Erna Troy. 

Die Sozialdienste übernehmen neben der 
Trägerschaft die Administrationsaufgaben 
und Meldepflichten gegenüber den Behör-
den. Dies ist ein wichtiger Schritt, um das 

gemeinsam formulierte Seniorenbetreu-
ungskonzept im Bereich der vorgelagerten 
Dienste Wirklichkeit werden zu lassen. Al-
len Beteiligten, insbesondere den Einsatz-
leitungen, gebührt der Dank, offen und in 
einer guten Aufbruchsstimmung in die Ko-
operation gegangen zu sein. 

Die Aufgaben des Mohis sind betreueri-
sche und hauswirtschaftliche Hilfen im 
Umfeld des Kunden. In der Hauswirtschaft 
können wir leider keine Grundreinigung 
eines Hauses oder gar einen Großputz 
leisten. Die alltäglichen Reinigungs- und 

Putzarbeiten erledigen unsere Helferinnen 
gerne. Sprechen Sie bitte Elfriede Ritter 
unter der Rufnummer 0 55 72 / 5 81 15 – 
260, erreichbar von Mo – Do, 8 – 11 Uhr 
an. 

Kosten: Montag bis Freitag 
 E 13,40 pro Stunde

Im Februar wurden von 41 Mohi-Helferin-
nen bei 59 Klient/innen insgesamt 
696 Stunden in den drei Gemeinden ge-
leistet.

Mohi-Hofsteig – mit vereinten Kräften ein Plus für alle

Gabi ÖsterleErna TroyElfriede Ritter

Fünf Sterne über alles –  erfolgreiche Böhm-Rezertifizierung

Ist „sehr gut“ noch zu steigern? Im Pfle-
geheim Wolfurt schon. Im Zwei-Jahres-
Rhythmus kommt ein außenstehender 
 Auditor, um sich von unserer Qualität in 
der Böhm-Pflege zu überzeugen. 2016 
waren wir mit fünf Sternen erstmalig auf 
dem höchsten Level angekommen. So gin-
gen wir mit hoher Erwartung, aber auch 

mit viel Respekt an die wiederkehrende 
Zertifizierung. 

Am 13. 3. besuchte uns im Pflegeheim ein 
Kollege aus Landeck / Tirol als Auditor.  
Das Ergebnis: In der Psychobiografischen 
 Mi lieugestaltung, im Psychobiografischen 
Normalitätsprinzip erstmalig, in der reha-

bilitativen Hausideologie und in der 
 Psychobiografischen Pflegeplanung fünf 
Sterne! Dies ergibt wiederum das Gesamt-
ergebnis von fünf Sternen (94 %). 

Der Auditor war von unserer Arbeit als 
Böhm-Haus begeistert, hat die Herausfor-
derungen durch die hohe und besondere 
Pflegebedürftigkeit unserer Bewohner 
hervorgehoben und uns in allen Bereichen 
zu einem „Weiter so!“ ermuntert.

Mein großer Dank geht an die Pflege-
leitung Gerda D‘hondt, an die Bereichslei-
tungen Elisabeth Stadelmann und Wiltrud  
Oberhofer sowie deren Stellvertreterinnen 
und an alle Mitarbeiterinnen. Uns ist klar, 
dass dies nur durch eine sehr gute Team-
arbeit zu bewerkstelligen ist. Ein Freuden-
tag für uns und unser Aushängeschild für 
Außenstehende! Die Urkunde ist im Ein-
gangsbereich den Besucher/innen zu-
gänglich. 

Gerd Schlegel

Böhmrezertifizierung: v.l.n.r. Pflegeleitung Gerda D’hondt, FSB Rosi Vögel, stv. 
Bereichsleiterin OG Anita Gau, Auditor Dietmar Königsecker aus Landeck, Bereichs
leitung EG Elisabeth Stadelmann, stv. Bereichsleitung EG Agnes Angermaier 
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In der Themenreihe „Pflege im Ge-
spräch“ war im Februar die Physiothera-
peutin  Petra Frei-Gabriel zu Gast. Sie refe-
rierte sehr praxisnah über das Thema 
Schlaganfall: Anzeichen, Therapiemöglich-
keiten und Hilfestellungen. Die interessier-
ten Zuhörer/innen haben das Stichwort  
F-A-S-T mitgenommen, die schnelle 
 Prüfung, ob tatsächlich ein Schlaganfall 
vorliegt: F für face: Gibt es einen hängen-
den Mundwinkel, A für arms: Kann der 
 Betroffene beide Arme länger hochhalten 
oder sinkt einer davon nach unten, S für 
Speech: Hat der Betroffene eine lallende 
Sprache und kann einen einfachen Satz 
nicht klar nachsprechen und T für time: 
Jetzt zählt jede Minute. Sofort über Telefon 
144 die Rettung verständigen. 

Ausblick: Am 16. Mai ab 16 Uhr wer-
den alle Fragen rund um das Thema 
 Bestattung bei uns besprochen. Ein Fach-
mann gibt Einblick in seine Arbeit und 
informiert über Bestattungsformen, Kos-
ten und Vorsorgemöglichkeiten. 

Gemeinsam mit der Schule für Sozial-
betreuungsberufe in Bregenz sowie den 
großen Hilfsorganisationen im Lande bie-
ten die Sozialdienste Wolfurt erstmals ab 
September 2019 nach Abschluss der 
Schulpflicht eine Erstausbildung in den so-
zialen Berufen an. Ein dreijähriger Ausbil-
dungspfad auf dem sich junge Menschen 
schrittweise für ihren Bereich entscheiden 
können: Alten-, Behinderten- oder Famili-
enarbeit. 

Im ersten Jahr steht der Vorbereitungslehr-
gang im Mittelpunkt. Neben dem Pflicht-
praktikum im Seniorenheim stehen Schul-
blockunterricht sowie Ferialpraktika bei 

uns an. Für letzteres erhalten die Lernen-
den eine Vergütung. Bei positivem Ab-
schluss des ersten Jahres geht’s weiter an 
einen Schulplatz an der SOB für die zwei-
jährige Ausbildung in der Fachsozialbe-
treuung. Das zweite Jahr beinhaltet die 
Vorbereitung auf die Pflegeassistenz, wel-
che Anfang des dritten Jahres abgelegt 
wird. Es erfolgt eine bis zu 50%-Anstel-
lung als Pflegeassistenz und berufsbeglei-
tend die Ausbildung zur Fachsozialbetreu-
ung, welche am Ende des dritten Jahres 
abgeschlossen wird. 

Interessierte Jugendliche und Eltern wen-
den sich bitte für weitere Infos direkt an 

die Geschäftsführung der Sozialdienste 
Wolfurt, Gerd Schlegel, Tel. 05574 / 713 
26-500. Wir gehen davon aus, dass wir 
zwei Plätze an der SOB belegen werden. 

Voraussetzungen:
•	Abgeschlossene	Schulpflicht
•	Vollendung	des	16.	Lebensjahres	im	

Jahr des Ausbildungsbeginns
•	Zusage	einer	Praktikumsstelle	 

(= Sozialdienste Wolfurt)
•	Positives	Aufnahmegespräch	an	 

der SOB
•	Gesundheitliche	Eignung

NEU in Wolfurt: Dreijährige Ausbildung zum/zur Fachsozialbetreuer/in  
ab 16 Jahren

Vorträge bei den 
 Sozialdiensten
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Schmerzstillende Zwiebelwickel, wärmende Kartoffelkompres-
sen, entzündungshemmende Zitronenhalstücher, wohltuende 
Dampfkompressen mit ätherischen Ölen, fiebersenkende Waden-
wickel und vieles mehr lernten die Teilnehmerinnen des Work-
shops „Natürliche Pflegemethoden“ im Rahmen zweier 
 interessanter Kursabende kennen.

Wickel und Auflagen 
helfen nicht nur, die 
Abwehrkräfte zu 
stärken, Beschwer-
den zu lindern und 
den Heilungsprozess 
auf natürliche Weise 
zu unterstützen. Da 
Kinder im Krank-
heitsfall vermehrt 
Zuwendung und 
Trost benötigen, bie-
ten Wickelanwen-
dungen die ideale 
Möglichkeit, sich intensiv dem Kind zuzuwenden, ihm Geborgen-
heit, Nähe und Zeit zu schenken. Während praktischer Anwen-
dungen an uns selbst erfuhren wir Teilnehmerinnen zudem auch, 
dass diese Art der Behandlung nicht nur für Kinder wohltuend ist, 
sondern auch wir Erwachsenen dabei sehr gut entspannen kön-
nen.

An den zwei Abenden wurden wir, elf  Mamas und eine Oma, in 
die Kunst der Wickel und Kompressen eingeführt. Auf sehr lehrrei-
che und auch unterhaltsame Art und Weise brachten uns Barba-
ra Auer und Brigitte Gobber von Connexia praktische Tricks 
bei Krankheit und Unwohlsein näher.

Danke an die zwei Referentinnen von  connexia für ihre tolle 
 Arbeit und ein  Dankeschön auch an die Gemeinde für die Bereit-
stellung der Räumlichkeit. Allen  Teilnehmerinnen viel Spaß beim 
Wickeln!

Claudia Rhomberg
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BABYSITTERINNEN
Fr. Sigrid Steffani
sigrid.steffani@schwarzach.at, T 05572 / 58115-202
www.schwarzach.at Rubrik Kinder

TAGESMUTTER 
suchen/werden: Kinderbetreuung Vorarlberg, Fr. Gabi Ritsch
tagesmuetter-bregenz@kibe-bvlbg.at, T 05522 / 71840-380

MOHI
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58115-260

SENIORENWOHNUNG 
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58874

FRAUENSPRECHERIN
Fr. Monika Raid
monika.raid@vol.at, T 0664 / 5247638

Seniorenbörse Wolfurt
In Zusammenarbeit mit Kennelbach und Schwarzach
Helfen und helfen lassen!
 
Büro Vereinshaus Wolfurt: Donnerstag von 9 – 11:30 Uhr
T 0699 16840 415, M seniorenboerse.wolfurt@gmx.at

ELTERNBERATUNG  
connexia
Die Elternberatung findet jeden 2. und 4. Donnerstag des 
Monats von 14 – 15:30 Uhr im Kindergarten an der 
 Minderach statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
•	Stillen	und	Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
•	Telefonische	Beratung

Betreut werden sie und ihr Baby von Hebamme Ulrike Huwe 
und Helferin Sandra Brüstle. T + 43 650 / 4878746

Nächste Termine: 9. + 23. Mai

Wickel und Kompressen – hilfreiche 
Hausmittel aus Großmutters Zeiten
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Folgende Personen 
über „70“ können im 

Mai Geburtstag feiern:

Wilhelm Hofer,�
Bildsteinerstraße 76 . . . . . . 01.05.1936

Roswitha Koska-Schneider,�
Unterdorf 15  . . . . . . . . . . . 05.05.1947

Herlinde Lecker,�
Hanggasse 1  . . . . . . . . . . . 15.05.1949

Rita Halmer,�
Nußfeld 18 . . . . . . . . . . . . . 16.05.1949

Othmar Schedler,�
Apfelgasse 11  . . . . . . . . . . 17.05.1939

Heinz Gössler, 
Bildsteinerstraße 49 . . . . . . 17.05.1941

Horst Zein,�
Bildsteinerstraße 13/2  . . . . 19.05.1939

Josef Dür,�
Unterdorf 10/1 . . . . . . . . . . 23.05.1930

Rupert Stix,�
Rosenweg 2/9  . . . . . . . . . . 24.05.1940

Erich Lauterer,�
Eulentobel 7 . . . . . . . . . . . . 24.05.1940

Gizella Salma,�
Bahngasse 29/24 . . . . . . . . 24.05.1942

Ferdinand Koska,�
Unterdorf 15  . . . . . . . . . . . 24.05.1948

Hartwig Böhler,�
Bahnhofstraße 12/1 . . . . . . 26.05.1941

Helmut Lenz,�
Schwarzach-Tobelstraße 31 27.05.1947

Agnes Vonach,�
Bildsteinerstraße 9/1  . . . . . 29.05.1943

Norbert Mathis,�
Untertellenmoos 9 . . . . . . . 31.05.1934

Rosa Schedler,�
Hanggasse 8  . . . . . . . . . . . 31.05.1945

Maria Mathis�
Weidachstraße 4/21 . . . . . . 31.05.1949

Wir trauern um:

† 05.03. Doris Kräutler, 
Bildsteinerstraße 48

† 26.03. Herta Fink,  
Schlattweg 27/25

† 04.04. Mario Vrabl,  
Webergasse 8/7

† 08.04. Georg Ludescher, 
Staudachstraße 13

FUNDANZEIGE

Auch die Fundgegenstände der Gemeinde Schwarzach finden Sie ab jetzt unter www.fundamt.gv.at
Selbstverständlich können Sie sich weiterhin beim Bürgerservice telefonisch, persönlich oder per Email über Ihren 
Fundgegenstand erkundigen. 

Wir gratulieren …

Rosemarie und Otto Wittwer, 
Ingrüne, zur  Diamantenen 
 Hochzeit und wünschen alles Gute  
für die nächsten Jahre.
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Kostenloser

Energiespar-
Check:
•	 Strom	und	Energie	

sparen
•	 Geld	sparen
•	 Lebensqualität					

gewinnen

Hohe	Energiekosten?

Die Kosten für Strom, Heizung und Wasser 
sind in vielen Haushalten ein großer Budget-
posten. Wird Energie effizienter eingesetzt, 
kann damit bares Geld gespart werden.

Kostenloser	Energiespar-Check	–	
Beratung	und	mehr

Geschulte Freiwillige der Caritas Vorarlberg 
und ein Energieberater des Energieinstituts 
Vorarlberg besuchen Sie und zeigen, wie Sie 
bei Strom, Heizung und Wasser Geld sparen 
können. Neben praktischen Tipps erhalten 
Sie bei Bedarf auch ein Paket mit Energie-
sparartikeln: LED-Lampen, Wasserkocher, 
Zeitschaltuhren und mehr senken den 
Strom- und Energieverbrauch ganz konkret. 
So entlasten Sie Ihre Geldbörse und 
gewinnen gleichzeitig mehr Lebensqualität.

Haben	Sie	Interesse	an	einem	
kostenlosen	Energiespar-Check?

Caritas Center
Reichsstraße 173/2
6800 Feldkirch

T 0676-88 42 05 727

energiesparcheck@caritas.at
www.caritas-vorarlberg.at

Der Energiespar-Check ist ein Angebot 
der Caritas Vorarlberg für Haushalte 
mit niedrigem Einkommen.

Im Auftrag, in Kooperation:

Biomüll
•	Donnerstag,	2.	Mai
•	Mittwoch,	15.	Mai
•	Mittwoch,	29.	Mai	

Biomüll / Gelber Sack / 
Restmüll
•	Mittwoch,		 8.	Mai	
•	Mittwoch,	22.	Mai	

Biotonnen-Reinigung
•	Mittwoch,	29.	Mai	

Papiertonne Wohnanlagen
•	Freitag,	3.	Mai
•	Donnerstag,	16.	Mai
•	Freitag,	31.	Mai

Abfalltermine Mai 2019 – Schwarzach
Papiertonne Haushalte
•	Donnerstag,	16.	Mai
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ätCarsharing und Fahrrad-Gewinnspiel 

beim Frühlingsmarkt am Sonntag 19. Mai 2019

Einladung der Gemeinde 
Schwarzach

Der Umwelt- und Mobilitätsausschuss 
und das e5-Team organisieren zum Früh-
lingsmarkt folgende Angebote für alle 
Schwarzacherinnen und Schwarzacher: 

•	FahrradSicherheitsInformationen	 und	
Gewinnspiel anlässlich der Einweihung 
des neuen Fahrradunterstandes beim 
Gemeindeamt

•	Vorstellung	 des	 neuen	 Schwarzacher
Carsharing-Autos und Möglichkeit zur 
Anmeldung der Mitgliedschaft

•	e5InfoStand

Kommen – sehen – Carsharing an-
melden! Wir sind für euch da!

GR Christine Golderer und das Umwelt-
ausschuss-Team

DI Christian Anselmi
e5-Team

Wussten Sie,

•	dass	 in	 Schwarzach	 nun	 ein	 Car
sharing-Auto angeboten wird?

•	dass	Carsharing	unkompliziert	ist?

•	dass	 während	 des	 Carsharing	
Aktionszeitraumes weder Grundge-
bühr noch Kaution zu bezahlen sind?

•	dass	es	in	den	Plan	b	Gemeinden	in-
zwischen 11 Carsharing-Autos zum 
Ausleihen gibt? (Die Plan b Gemein-
den sind: Schwarzach, Wolfurt, 
 Lauterach, Hard, Kennelbach und 
Bregenz)

Bioabfall im Haushalt ohne Plastik sammeln: Pilotversuch mit 
Papier- und Stärkesäcken in verschiedenen Gemeinden

Weniger Plastik im Bioabfall: 
Dafür werden in einem Pilotver-
such umweltfreundliche Al-
ternativen für die Samm-
lung von Bioabfall im 
Haushalt getestet. Stär-
kesäcke könnten ein Er-
satz für die derzeit übli-
chen grünen Kunststoffsäcke 
sein,  Papiersäcke bieten sich als Alternati-
ve etwa für die Vorsammlung in Wohnan-
lagen an. Was dabei zu beachten ist, sol-
len auch Haushalte in unserer Gemeinde 
prüfen. 52 Haushalte werden im Zeit-
raum von 6. Mai bis 14. Juni Stärke-
säcke testen. Ihre Erfahrungen werden 
bei der Gestaltung neuer Sammelmöglich-
keiten berücksichtigt.

Trotz hoher Trennmoral findet sich 
auch im Vorarlberger Bioabfall noch 

immer viel zu viel Plastik: Laut ak-
tuellen Untersuchungen sind es 

13 Prozent. Als eine Gegen-
maßnahme verzichten viele 
Gemeinden auf Einstecksäcke 
in den Biotonnen, stattdessen 
werden die Abfallbehälter re-

gelmäßig beim Entleeren gewaschen. Als 
weiterer Ansatzpunkt sollen die Plastik-
Bioabfallsäcke in den Haushalten mög-
lichst durch solche aus Papier oder Stärke 
ersetzt werden. Speziell geht es auch dar-
um, die leider noch vielfach zum Vorsam-
meln verwendeten Plastiktüten z.B. von 
Obst oder Gemüse aus dem Bioabfall her-
auszuhalten.

Pilotversuch: Bioabfall  
im Haushalt ohne Kunststoff 
sammeln

Verschiedene Haushalte auch in unserer 
Gemeinde sind daher eingeladen, im Zeit-
raum vom 6. Mai bis 14. Juni ihren Bioab-
fall testweise in Stärkesäcken zu sammeln 
und ihre Erfahrungen und Eindrücke rück-
zumelden. Der Versuch liefert wertvolle 
 Informationen über Akzeptanz und Funkti-
onalität der neuen Sammelwege. Das hilft 
dabei, möglichst ideale Voraussetzungen 
für den zukünftigen Einsatz von Papier-
und Stärkesäcken in der Bioabfallsamm-
lung zu schaffen. 

Weitere Informationen zum Pilotversuch 
gibt es auf www.abfallv.at
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Bekannt aus Rundfunk und Fernsehen, erfolgreich im Theater Sankt Gallen 
und nun in Schwarzach: 

Die Geschwister Küng
Bereits 2015 war die Original-Appenzeller-Streichmusik der Geschwister Küng im 
 Schwarzacher Hofsteiger zu Gast und begeisterte.

Es ist dem Team der Schwarzacher Kon-
zerte wieder gelungen, ein herausragen-
des Ensemble in dem Hofsteiger zu ver-
pflichten: Die Geschwister Küng mit ihrer 
„Original Appenzeller Streichmusik“. 
 Clarigna Küng und Philomena Aepli, Violi-
ne, Verena Zauner, Violoncello, Marcus 
 Huemer, Kontrabass sowie der Leiter des 
Ensembles, Roland Küng am Hackbrett 
fühlen sich dem musikalischen Erbe ihrer 
Heimat verbunden, begegnen diesem 
 jedoch mit Witz, Charme und Gefühl und 

einer Prise Frechheit. Eigenkompositionen 
von Roland Küng runden das Repertoire 
dieser sympathischen jungen Musikerin-
nen und Musiker ab.

Seit ihrem letzten Konzert in Schwarzach 
2015 ist für die Geschwister Küng Ent-
scheidendes passiert. Sie wurden nämlich 
eingeladen, am Theater Sankt Gallen zum 
Ballett „Schlafes Bruder“ ihre Musik bei-
zutragen. Sie taten es und hatten damit – 
zu Recht – einen großartigen Erfolg. Das 

Ballett erzählt die Geschehnisse, die der 
Meschacher Erfolgsautor Robert Schnei-
der in seinem gleichnamigen Roman schil-
dert und in dem bekanntermassen die 
 Musik eine zentrale Rolle spielt. Aber auch 
die Zusammenarbeit mit dem Sankt Galler 
Domorganisten Willibald Guggenmoos so-
wie Tourneen bis nach Japan und China 
weisen die Geschwister Küng als ein 
 exzellentes Ensemble von höchster musi-
kalischer Qualität aus.

Wir danken unseren Sponsoren 
 Hefel Textil und Raiba am Hofsteig

Die Geschwister Küng

Sonntag, 5. Mai, 17 Uhr,  
Hofsteiger Schwarzach

Karten:
Vorverkauf im Gemeindehaus 
Schwarzach . . . . . . . . . . . . . . e 16,--

Abendkasse  . . . . . . . . . . . . . e 18,--

Kinder und Jugendliche . . . . . e 10,--

Ein ganz besonderes Konzert erwartet uns am Pfingstmontag in der 
 Pfarrkirche Schwarzach: eine musikalische Begegnung, die Zeiten und 
 Kulturen verbindet.

Aglaia Poscher-Mika und ihr Ensemble 
„Soni Dialogus“

Musik verbindet Menschen jenseits der 
Sprache. Sie spricht unsere innersten Emo-
tionen an und kann Brücken bauen, wo 
der Verstand nur Hindernisse sieht. Den 
Klang einer anderen Religion zu hören 
kann neue Räume eröffnen und viele Wor-
te ersetzen. Die aus Schwarzach stam-
mende Aglaia Poscher-Mika hat es sich in 

ihrer Tätigkeit als Beauftragte der Diözese 
Feldkirch für den interreligiösen Dialog zur 
Aufgabe gemacht, mittels Klängen Brü-
cken zu bauen zwischen Menschen ver-
schiedener Herkunft und Religion. Aglaia 
ist Sängerin und Musiktherapeutin und 
wird uns traditionelle Gesänge aus ver-
schiedenen Kulturen sowie Gregorianik in 

ihrer ursprünglichen, sinnlichen Form dar-
bieten. Ihre Kollegin Jasmine Sönser spielt 
dazu mit ihren vielen wunderbaren Instru-
menten, etwa der keltischen Harfe. Die 
beiden Künstlerinnen werden zu ihrem 
Konzert in Schwarzach Überraschungsgäs-
te einladen, Gäste, die uns die Musik einer 
anderen Kultur nahebringen.
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Pfingstmontag, 10. Juni, 
17 Uhr, Pfarrkirche 
Schwarzach

Karten:
Vorverkauf im Gemeindehaus 
Schwarzach . . . . . . . . . . . . . . e 12,--

Abendkasse  . . . . . . . . . . . . . e 14,--

Kinder und Jugendliche . . . . . e 10,--
Ein Konzert der Reihe „Religionen hören“ im Dom zu Feldkirch

Das Konzert wird ermöglicht durch die Zu-
sammenarbeit mit der Diözese Feldkirch 
im Rahmen des Projektes „Religionen hö-
ren“, weiters durch unsere Sponsoren, der 
Raiba am Hofsteig und Hefel Textil.

Willkommen im Landhaus! 
Großer Familientag am Sams-
tag, 18. Mai 2019

Was wird im Land-
haus eigentlich ge-
macht? Wie ist es, 
selbst einmal am 
Rednerpult im 
Landtag zu ste-
hen? Und wie 
sieht das Büro des 
Landeshauptman-
nes aus? Am 18. 
Mai 2019 öffnet 
das Landhaus in 
der Römerstraße 

in Bregenz seine Türen und lädt alle Fami-
lien dazu ein, den Ort zu erkunden, an 
dem in Vorarlberg Politik gemacht wird. 

Von 10 bis 14 Uhr sind LH Markus Wallner 
und alle Regierungsmitglieder persönlich 
vor Ort und stehen Rede und Antwort. Viel 
geboten wird unterdessen auch im Foyer 
des Landhauses: Straßenkünstler, Clowns 
und Jongleure sorgen für Unterhaltung. 
Interessantes – besonders für Eltern – gibt 
es im Eingangsbereich, wo zahlreiche Ein-
richtungen/Institutionen des Landes Vor-
arlberg über diverse Familienthemen in-
formieren. Und weil ein Rundgang auch 
hungrig und durstig macht, ist im Land-

haus-Restaurant für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Details unter: www.vorarlberg.at/
famiilenpass 

Familienpass-Wochenende im 
Ravensburger Spieleland

Auf zum Familienpass-Wochenende im 
Ravensburger Spieleland: Vom 18. bis 
19. Mai 2019 gibt es den Eintritt in den 
Freizeitpark zum unschlagbar günstigen 
Familienpass-Tarif!

Der Freizeitpark am Bodensee begeistert 
mit 70 Attraktionen und acht Themenwel-
ten die ganze Familie. Mitten im Grünen 
heißt es hier: mitmachen, Neues entde-
cken und spielerisch dazulernen. In der 
Schokoladewerkstatt wird die Lieblings-
schokolade hergestellt und in der Ver-
kehrsschule der erste Führerschein ge-
macht. Das Alpin-Rafting und der 
Freifallturm „Hier kommt die Maus!“ sor-
gen für pures Vergnügen. Aber auch die 

Kleinsten kommen im Ravensburger 
Spieleland auf ihre Kosten: Spielescheune, 
Streichelzoo und Mini-Hüpfwiese sind nur 
einige der vielen Angebote für Kleinkinder.

Neu 2019: Der barrierefreie „Drachenkin-
der-Spielplatz“, actionreicher Wasserspaß 
mit dem „Plitsch-Platsch-Pinguin“ und 
ein erweitertes Film-Angebot im „4D-Ac-
tion-Kino“ und „Mauskino“. 

Weitere Infos unter www.spieleland.de

Familienpass-Tarif:  
Am 18. und 19. Mai 2019 gibt es die Ein-
trittskarten zum Preis von 26 Euro pro Per-
son (statt 35,50 Euro für Erwachsene und 
33,50 Euro für Kinder). Gültig für die auf 
dem Familienpass eingetragenen Erzie-
hungsberechtigten, Großeltern und alle 
eigenen Kinder gegen Vorlage des Fa-
milien passes an den Kassen im Ravens-
burger Spieleland. 

Vorarlberger Familienpass
Tel 05574-511-24159
info@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Vorarlberger Familienpass www.vorarlberg.at/familienpass 

familienpass

Ravensburger Spieleland
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Musikschule am Hofsteig www.musikschuleamhofsteig.at

Termine im Mai 2019

Tanzaufführungen

„einfach galaktisch …”
Mit Opa unterwegs auf der 
Milchstraße. Ein tänzerisches 
Abenteuer für Gross und Klein.

Sa, 4. 5. 2019, 17 Uhr
So, 5. 5. 2019, 10 Uhr
Cubus Wolfurt

Eintritt: Erwachsene: e 6,-- (Kombiti-
cket für beide Aufführungen: e 9,--)
Kinder/Schüler/Jugendliche:  
e 3,-- (Kombiticket für beide Aufführun-
gen e 4,--)
Karten bei den Tanzlehrerinnen oder im 
Büro der Musikschule.

Vorspielstunde

Klasse: Alex Blei, Gitarre, E-Gitarre, 
 Ukulele. Wolfgang Oss, Akkordeon.
Mo, 6. 5. 2019, 19 Uhr
Aula der Mittelschule Wolfurt

Vorspielstunde

Klasse: Müller Anna Katharina, Fagott
Müller Jürgen, Saxophon
Fr, 10. 5.2019, 18:30 Uhr
Aula der Mittelschule Wolfurt

Vorspielstunde

Klasse: Simone Humpeler, Gesang 
modern.
Di, 21. 5. 2019, 19 Uhr
Shanti Wolfurt

Gemischte Vorspielstunde

Mi, 22. 5. 2019, 19 Uhr
Aula der Mittelschule Wolfurt

Vorspielstunde

Klasse: 
Ivana Eres, EMP1+2, Gitarre, Spielkreis
Do, 23. 5. 2019, 18:30 Uhr
Aula der Mittelschule Wolfurt

Tag der offenen Tür

Musik

„hören – sehen – fühlen”
finde das richtige Instrument…
Sa, 25. 5. 2019, 10 – 13 Uhr
Musikschule Wolfurt

Tanz

Informieren Sie sich über das 
Tanzangebot der „Dance Academy”.
Sa, 25. 5. 2019, 10 – 13 Uhr
Musikschule Wolfurt

Musikschulanmeldung

Anmeldungen können Sie im Büro der 
 Musikschule, über unsere Homepage oder 
direkt beim Tag der offenen Tür machen.  

Anmeldeschluss: 15. Juni 2019. 

Bei freien Plätzen ist eine spätere Anmel-
dung auch möglich. Wir freuen uns auf 
 reges Interesse!

Das Team der Musikschule am Hofsteig

Bücherei www.schwarzach.bvoe.at

Jeder Frühling  
trägt den Zauber eines 

Anfangs in sich.
Monika Minder 

Im Frühling lässt sich die Natur be-
sonders intensiv erleben. Ob zu Fuß, 
mit dem E-Bike, mit oder ohne Kinder 
gibt es eine Menge Ausflugsziele. In 
der Bücherei haben wir die passenden 
Ratgeber für Sie.  

Unsere Öffnungszeiten 

Mo von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo + Fr von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di von 15:30 bis 17:30 Uhr

6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572/58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at

Genießen Sie die Tage im Wonnemonat 
Mai, nehmen Sie sich Zeit für einen Spa-
ziergang in die Bücherei. Vor dem Mut-
tertag, am Freitag, den 10. Mai las-
sen wir die Mamas bei einem 
Gläschen Sekt hochleben. Wir freuen 
uns schon auf Sie!

Die Frauen der Bücherei Schwarzach 

Für neugierige Kindergarten- und Grund-
schulkinder haben wir die Bilderbuch 
Zeitschrift „Gecko“ neu in unserem 

Angebot. Jede Ausgabe 
beinhaltet 3 tolle Bilderge-
schichten zum Vor- oder 
Selber lesen, Wortspiele, 
Mitmachseiten, ein 
 Alltagsexperiment und 
vieles mehr.
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„Ländle goes Europe“ – noch 
freie Plätze

Neun Wochen nur Chillen? Langweilig! 
Mit den Eltern in den Urlaub fahren? 
 Uncool! Wer in den Sommerferien etwas 
Besonderes erleben möchte, kann mit 
„Ländle goes Europe“ einzigartige Erfah-
rungen sammeln. Hier treffen junge Men-
schen aus vielen verschiedenen Ländern 
Europas aufeinander und knüpfen interna-
tionale Freundschaften. Jedes Ländle-
goes-Europe-Camp steht unter einem be-
stimmten Motto – dementsprechend 
werden kreative, sportliche und multime-
diale Workshops angeboten. Auch Out-
door-Aktivitäten und Ausflüge in die Um-
gebung stehen auf dem Programm. 
Kurzum: Mit „Ländle goes Europe“ erle-
ben Jugendliche ab 13 Jahren Europa 
hautnah! 

2019 geht es mit „Ländle goes Europe“ zu 
abenteuerlichen Sommercamps nach 
Deutschland, Luxemburg und Belgien. Die 
Jugendbegegnungen werden vom EU-Pro-
gramm Erasmus+: Jugend in Aktion und 
vom Landesjugendreferat Vorarlberg 
 gefördert und sind daher kostengünstig. 
Reiselustige Jugendliche können sich bis 
20. Mai 2019 bei clemens.ruedisser@aha.
or.at anmelden. Alle Infos findet man un-
ter www.aha.or.at/lge 

Tipp: Wer sich bei aha plus engagiert und 
Punkte sammelt, kann diese gegen eine 
der Jugendbegegnungen in Deutschland, 
Luxemburg oder Belgien eintauschen. 

Zweimal Spaß haben,  
einmal zahlen

Zweimal klettern, einmal zahlen heißt 
es den ganzen Mai über in der Boulder-
halle des Alpenvereins Bludenz. Nur für 

aha card-InhaberInnen und gegen Vorlage 
der aha cards – alle Infos unter www.aha.
or.at/2fuer1 

Alles rund um den 
 Führerschein

Beim Moped-Fahren den Fahrtwind in 
den Haaren spüren? Mit dem ersten Auto 
in die Sommerferien starten? Ein Führer-
schein bzw. eigenes Fahrzeug bedeutet für 
Jugendliche ein Schritt in die Selbststän-
digkeit und mobile Unabhängigkeit. Hilf-
reiche Infos zum Auto-, Moped- oder Mo-
torradführerschein und auch Tipps zu den 
Fahrschulen gibt es im kostenlosen aha 
Info-Folder „Führerschein“. Alle wichtigen 
Infos findet man auch online unter www.
aha.or.at/fuehrerschein 

Förderungen für Jugendpro-
jekte: Information - Beratung

Rap-Workshop, Inklusionsdisco, interna-
tionale Jugendbegegnung, Fotoausstel-
lung mit jungen Flüchtlingen: Projektideen 
gibt es viele, doch wie schaut es mit der 
Finanzierung aus? Jugendliche, die eine 
Idee für ein Projekt haben, können sich im 
aha über mögliche Förderungen informie-
ren. 

Termin:
Mittwoch, 22. Mai 2019, aha Bregenz
von 15 bis 17 Uhr

EU-Wahl – wer, was, wo wird 
gewählt?

Die EU-Wahl findet in Österreich am 
Sonntag, 26. Mai 2019 statt. Österreich ist 
dabei eines von nur zwei europäischen 
Ländern, in denen bereits ab 16 gewählt 
werden darf. Tipps, Infos und Broschüren 
zu den EU-Wahlen oder zu verschiedenen 
Info-Veranstaltungen in Vorarlberg 
 bekommen Jugendliche direkt im aha  
oder online unter www.aha.or.at/ 
eu-wahl-2019.

aha – Jugendinformationszentrum 
Vorarlberg
Bregenz, Dornbirn, Bludenz
aha@aha.or.at, www.aha.or.at
www.facebook.com/aha.Jugendinfo

unsplash

aha

aha

shutterstock

Österreichische Jugendinfos, Clemens Rosner
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Eine tolle Lesewoche

Die Woche vor den Osterferien stand in 
unserer Volksschule ganz im Zeichen des 
Lesens. 

Jeden Morgen, gleich wenn die Kinder zur 
Schule kamen begann mit einem Buch ihr 
Schultag. 

Von 7:30 bis 8 Uhr konnte Lesezeit gesam-
melt werden. Die Namen der erlesenen 
Bücher wurden aufgeschrieben, und am 
Ende der Woche ergaben alle gesammel-
ten Namen einen riesigen Bücherberg, den 
die Kinder nun bestaunen können.

Die verschiedenen Aktivitäten in den Klas-
sen waren eine willkommene Abwechs-
lung. Den Höhepunkt aber fand die Lese-
woche am Donnerstag, dem 11. 4., dem 
Lesetag. An diesem Tag besuchten uns 
Persönlichkeiten, die den Kindern in ir-
gendeinem Zusammenhang nahe stehen, 
und die durch ihre persönlichen Lieblings-
kinderbücher, Kinderklassiker oder Neuig-
keiten auf dem Lesemarkt den Schülern 
die Freude am Lesen vermittelten. Nach 
der Begrüßung in der Aula verbrachten 
Gäste und Kinder eine spannende Stunde 
in den Klassen. Mit einem frühlingshaften 

Buffet für die Gäste endete dieser beson-
dere Lesetag.

Vielen Dank den Gästen aus allen ver-
schiedenen Sparten. Wir konnten Politiker, 
Künstler, Prominente aus dem Fernsehen, 
Polizei, Bankwesen und noch viele mehr 
begrüßen, Bücherexperten schenkten den 
Kindern ihre Zeit und ihre Freude am  Lesen 
war ansteckend!
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Vom 3. – 10. April 
verbrachten 41 
Schüler und Schüle-
rinnen der MS 
Schwarzach mit uns 
fünf Lehrerinnen und 
Lehrern eine spannende 
Sprachwoche in Eastbourne im 
Süden Englands.
 
Ein vielseitiges Programm – Wandern auf 
den Klippen, Sightseeing in London und 
Brighton sowie das Erkunden der 
Schmugglerhöhlen von Hastings – berei-
cherte diese wundervolle Woche. Die 
Schülerinnen und Schüler wohnten bei 
Gastfamilien, wodurch die Englischkennt-
nisse auf die Probe gestellt wurden. Der 
Vormittagsunterricht mit Native Speakern 
an vier Tagen war in dieser Sache auch 
sehr hilfreich. Die meisten kommunizier-
ten mit ihren Gastgebern mit Leichtigkeit, 
was bei den ein oder anderen bei der 
 Verabschiedung Wehmut erzeugte. 

Bei der Ankunft in Schwarzach waren alle 
happy. Mit vielen neuen Erfahrungen 

 blicken wir auf 
eine unvergess-
liche Reise zu-
rück. Wir hatten 

tolle und zuver-
lässige Schülerin-

nen und Schüler zu 
betreuen, die in dieser 

Woche sicher auch einen großen 
Schritt in ihrer Entwicklung gemacht 
 haben.

Das Englischteam  
(Anna Müller, Valentina Baldauf,  
Andrea Wachter, Tobias Schmid und 
Walter Bösch)

Englandwoche der 3. und 4. Klassen

Eindrücke der Schülerin-
nen und Schüler:

It was a great adventure. (Jonas Lenz)

It was very cool to stay at the host 
family. (Paul)

The school was very funny and  
the shopping day was cool.  
(Maximillian G.)

Now I can´t eat sweets and chips 
anymore, but the week was really nice. 
(Florentina)

The best thing we did was the trip  
to London. (Linus)

I loved the trip to the cliffs, the view 
was amazing. (Emily)

The journey to Hastings was nice 
because the underground caves of  
the Smugglers were really interesting. 
The shopping day was awesome, we 
could go shopping with our friends. 
(Marie)

The best sight was the Tower Bridge.  
It was impressing. (Emil und Felix)

One of the greatest moments was  
the Thames´ ride. (Max)

The trip was interesting because we 
learned a lot of new things and some 
of the English culture. (Lea und Flora)

The host family was really cool. (Klara)
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Taufen 
getauft wurden:
Paul Hefel-Schott, Schwarzach
Johann Otto Schneider, Schwarzach

Nächste Tauftermine:
11. 5., 8. 6. und 13. 7. 2019 
Taufgespräche werden beim Erstkontakt 
im Pfarrbüro mitgeteilt.

Verstorbene
Dorothea Maria Kräutler, † 5. 3. 2019
Mario Vrabl, † 4. 4. 2019
Jörg Ludescher, † 8. 4. 2019

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!

Spenden
Zum Gedenken an 
Frau Annelies Hinteregger
für Hl. Messe . . . . . . . . . . . . . . . e 10,00
für Lourdes Kapelle  . . . . . . . . . . e 50,00

Spenden allgemein
anlässlich Taufen . . . . . . . . . . . e 150,00
für Blumenschmuck . . . . . . . . . e 200,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

AK Ehe und Familie

Familiengottesdienst am Muttertag, 12. 
5. 2019 um 8:45 Uhr. Wir laden ganz 
speziell euch Mütter und Frauen samt Fa-
milien recht herzlich dazu ein.

Handarbeitsrunde 

Wir treffen uns am 9. Mai und am 
23. Mai von 14 – 17 Uhr im Pfarrsaal, 
um gemeinsame Stunden mit handarbei-
ten und plaudern zu verbringen und uns 
auszutauschen. Auch gemütlich Kaffee 
trinken gehört dazu. Wir laden herzlich 
dazu ein. 

Offenes Singen

Montag, 20. 5. 2019 um 14:30 Uhr  
im Pfarrsaal. 

Eine Nacht, in der es viel zu erleben 
gibt! Am 24. Mai 2019 ist es wieder so 
weit – wir laden ein zur 

Langen Nacht der Kirchen!

Das Programm finden Sie auf unserer 
Homepage www.pfarrgemeinde-schwarz-
ach.at, im Schaukasten und am Schriften-
stand in der Kirche.

Im Monat Mai wird das Fest der Fir-
mung ein kirchliches Highlight in 
Schwarzach sein. Es ist immer ein bewe-
gendes Ereignis, wenn die große Schar 
von jungen Menschen mit ihren Paten 
vor dem Firmspender stehen und die 
Worte hören: „Sei besiegelt durch die 
Gabe Gottes, den Heiligen Geist.“ Ein 
Siegel, das hat ganz unterschiedliche 
Bedeutung: Im Mittelalter wurden Brie-
fe gesiegelt oder eine Urkunde wurde 

erst durch ein Siegel vollgültig. Das 
Chrisam als sichtbares Siegel 
des Heiligen Geistes können 
wir auch so verstehen: Wenn 
ich als Christ sein Siegel trage, 
heißt das, ich bin ein Ge-
schenk Gottes, ich gehöre zu 
ihm. Und das wird in der Firmung 
noch einmal bekräftigt und 
bestärkt. 

Es ist eine Wechselbeziehung: Gott stärkt 
mich durch den Heiligen Geist – sichtbar 
durch das Handauflegen und die Salbung. 
Und der Firmling bekräftigt noch einmal, 
was die Eltern in der Taufe für ihn gesagt 
haben: Ja, ich bin Christ. Ich will zu Gott 
gehören und nach seinem Wort leben.

Gesiegelt ist der Firmling auch „voll-
gültig“, das heißt, er ist erwachsenes Mit-
glied der christlichen Kirche und seiner 
Gemeinde – mit allen Rechten und Pflich-
ten.

Mit einem Siegel wird etwas zum 
 Abschluss gebracht. Das ist 

die eine Seite der Firmung. 
Doch die  Firmung ist zu-
gleich eine Öffnung, näm-
lich des Menschen zu Gott 

und zu den Mitmenschen. 
Denn als getaufter und gefirm-
ter Christ bin ich für andere 
da, um ihnen beizustehen 
und Gottes Nähe für sie 

spürbar werden zu lassen. Und dazu 
brauche ich immer wieder Gottes Hilfe 
durch den Heiligen Geist.

Die Firmung ist ein entscheidendes 
 Sakrament – für die Firmlinge selber, für 
die Paten und für alle anderen, die diese 
Geistgabe empfangen haben: Wir wol-
len die Liebe Gottes leuchten lassen für 
unsere Mitmenschen, für unsere Welt.

Euer Pfarrer Paul Burtscher 

Liebe Schwarzacherinnen, 
liebe Schwarzacher!

www.pfarrgemeinde-schwarzach.at

Veranstaltungen und Termine

Maiandachten

Dienstag, 7. 5., 21. 5. und 28. 5. um 
19 Uhr in der Unterkirche (Pfarrkirche).

Donnerstag, 9. 5. und 23. 5. um 19 Uhr 
in der Kapelle am Linzenberg.

Jeden Donnerstag, Sonn- und Feiertag 
um 19:30 Uhr in der Kapelle Blin-
denheim  Ingrüne.
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Gottesdienste in Schwarzach

Samstag: 19:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag: 08:45 Uhr Eucharistiefeier

Werktags: Mittwoch 19:00 Uhr Abendmesse
 Freitag 08:00 Uhr Messfeier

Rosenkranz:  jeden Mittwoch 18:30 Uhr vor der Abendmesse
 jeden Sonntag 19:00 Uhr in der Lourdes Kapelle

Beichte/Aussprache: nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher, 
 T 0676 / 832 408 137

Besondere Gottesdienste – Mai

Mi 01.05. 18:30 Rosenkranz
  19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: 

2018 – Herbert Karl Seeberger, Mag. Adrian Karl Rhomberg, Josef Hofer 
2017 – Resi Addis, Viktor Böhler, Maria Kohler, Eduard Hasenburger, Ilse Thaler, Josef Lechner, 
Franz Gollner 

Do 02.05. 17:00-18:30 Eucharistische Anbetung in der Unterkirche
Fr 03.05. 08:00 Herz-Jesu-Freitag – Dankesfeier der Erstkommunikanten; Frühstück im Pfarrsaal
Sa 06.05.  Wallfahrt nach Einsiedeln
  19:00 Vorabendmesse 
So 05.05. 08:45 3. Sonntag der Osterzeit – Eucharistiefeier
Di 07.05. 19:00 Maiandacht – Unterkirche
Do 09.05. 19:00 Maiandacht – Kapelle Linzenberg
So 12.05. 08:45 4. Sonntag der Osterzeit – Muttertag – Familiengottesdienst
Fr 17.05. 17:00 Firmung mit Bischof Erwin Kräutler 

musikalisch mitgestaltet durch den Chor „Klangquadrat“ aus Wolfurt
So 19.05. 08:45 5. Sonntag der Osterzeit – Eucharistiefeier
Di 21.05. 19:00 Maiandacht – Unterkirche   
Do 23.05. 19:00 Maiandacht – Kapelle Linzenberg
So 26.05. 08:45 6. Sonntag der Osterzeit – Eucharistiefeier
Di 28.05. 19:00 Maiandacht – Unterkirche
Do 30.05.  Christi Himmelfahrt
  08:45 Start der Prozession vom Untertellenmoos
  09:15 Eucharistiefeier; Treffpunkt bei schlechtem Wetter um 08.45 Uhr in der Pfarrkirche
Fr 31.05. 19:30 – 21:00 Bibelabend mit Pfarrer Paul Burtscher im Pfarrhaus
So 02.06. 08:45 7. Sonntag der Osterzeit – Eucharistiefeier
Di 04.06. 13:30 Pfarrwallfahrt nach Tschagguns
Mi 05.06. 18:30 Rosenkranz
  19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats:
   2018 – Wilfried Haag, Mag. Dr. Heinrich Halmer 

2017 – Erna Dür 
2014 – Johann (Hans) Böhler

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 

M pfarrramt.schwarzach@vol.at

T 0676 / 832 408 137 (Pfarrer Burtscher 

 persönlich)

Bürozeiten: 
Mo – Fr  . . . . . . . . . 09 – 11 Uhr

Mi  . . . . . . . . . . . . . 17 – 19 Uhr

Pfarrwallfahrt nach Tschagguns
Dienstag 4. Juni 2019, Abfahrt: 13:30 Uhr Kirchplatz 

Dort führt uns Pfarrer Georg Nigsch durch die Pfarrkirche zu Unserer Lieben Frau Mariä Geburt und mit Pfarrer Paul Burtscher 
halten wir anschließend eine Andacht. Danach verbringen wir in aller Gemütlichkeit den restlichen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen im Gasthaus Löwen. Rückkehr nach Schwarzach ca. 18:30 Uhr

Fahrtkosten: e 16,--  Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag, 31. 5. 2019 erbeten T: 58278.
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Pflegedienst Hofsteig
Für die Gemeinden Schwarzach, 
 Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung 
Pflegedienst Hofsteig
Für Erstkontakte, Beratung und 
Information.
SR Susanne . . . T 0664 / 88 31 1049
Erreichbarkeit  . .7 – 16 Uhr

Gymnastikgruppe

Jeden Mittwoch, 16 – 17 Uhr 
im Gymnastikraum der Mittelschule.
Auskunft bei Carmen Pfanner: 
T 0680 / 121 54 17.

Jassnachmittag:

Der nächste Jassnachmittag findet am
Dienstag, 7. Mai um 14 Uhr 
im Cafe Loacker statt.

Krankenpflegeverein
Schwarzach

www.pflegedienst-hofsteig.at
kpv.schwarzach@aon.at

Berichte

Pflegedienstleiterin 
DGKS Susanne Vonach

•	Anhand	 einer	 PowerpointPräsentation	
gibt Susanne Vonach Einblick in die Tä-
tigkeiten des Pflegeteams im Jahr 2018. 
Sie dankt ihren Kolleginnen, dem Vor-
stand und den pflegenden Angehörigen 
der Patienten für alles Geleistete.

•	Derzeit	 werden	 in	 Schwarzach	 44,	 in	
Kennelbach 18 und in Bildstein und 
Buch je 11 Patienten betreut. Zu den 
24-Stunden-Pflegehelferinnen besteht 
ein guter Kontakt.

•	Weitere	Aktivitäten	waren	die	Neuord-
nung im Lager und der Ausflug ins Frau-
enmuseum Hittisau (Ausstellung Maria 
Hagleitner).

•	Susanne	Vonach	gibt	bekannt,	dass	für	
den Mai 2019 der Einsatz einer geronto-
psychiatrischen Pflegerin geplant ist, die 
sich speziell um Demente oder psy-
chisch Erkrankte kümmern wird.

•	Die	Pflegeleiterin	bedankt	sich	abschlie-
ßend beim Vorstand des KPV Schwarz-

ach und bei den Netzwerkpartnern für 
die funktionierende Zusammenarbeit.

Obmann Helmut Leite

•	Mit	dem	Hinweis	auf	die	Humanität	und	
den Kostenaspekt der Hauskrankenpfle-
ge beginnt Helmut Leite seine Ausfüh-
rungen. Es freut ihn, dass der Landes-
hauptmann ein klares Bekenntnis zur 
Pflege daheim abgeliefert und die För-
derung der 24-Stunden-Pflegedienste 
von bisher 550.- e auf 700.- e erhöht 
hat. Zudem werden die Krankenpflege-
vereine für den weiteren Ausbau ihrer 
Angebote ab heuer über 1,1 Millionen 
Euro zusätzlich aus dem Sozialfonds er-
halten. Weitere 370.000,- e fließen in 
die Ausbildung des Pflegepersonalnach-
wuchses.

•	Der	 Obmann	 verweist	 auf	 die	 Bedeu-
tung der ehrenamtlich Tätigen in der 
Verwaltung und Organisation des KPV 
und nennt das Beispiel der tüchtigen 
Kassierin Sabine Visintainer, die nach 

aufwändiger und komplizierter Arbeit 
einen erfreulichen Rekord bei den Spen-
den und Mitgliedsbeiträgen verbuchen 
konnte. Künftig wird der Spendenaufruf 
jeweils im September erfolgen.

•	Bei	 der	 Umsetzung	 der	 Datenschutz
Grundverordnung wurde der Experte 
 Elmar Stimpfl tatkräftig von Manfred 
Madlener und Klaus Sieber vom KPV 
Kennelbach unterstützt. Kurt Greber 
vom KPV Buch hat wieder pflichtbe-
wusst für die Betreuung der PKW‘s ge-
sorgt und aktiv bei der Umgestaltung 
des Lagers mitgewirkt. 

•	 Im	Vereinsjahr	2018	sind	wieder	zahlrei-
che Sitzungen und Sonderbesprechun-
gen aufgrund diverser Disbalancen an-
gefallen, aber die Extra-Anstrengungen 
haben sich gelohnt, und der Teamgeist 
im Pflegeteam ist erfreulich.

•	Helmut	Leite	gibt	zu	bedenken,	dass	die	
Funktionäre vermehrt unter Druck gera-
ten, was die Finanzen anbelangt. Glück-

Jahreshauptversammlung – 8. April 2019
Bei der diesjährigen JHV des KPV Schwarzach begrüßt Obmann Helmut Leite alle 

Anwesenden.

Er verliest die Namen der seit der letzten JHV verstorbenen Mitglieder und bittet Herrn 
Pfarrer Mag. Paul Burtscher um seine Worte zum Gedenken.

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.
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licherweise verfügt unser KPV über sehr 
großzügige Mitglieder, Freunde und 
Gönner. Jährlich muss der Verein 
100.000.- e aufbringen, während der 
gesamte Kostenrahmen beim Pool nun 
schon bei der 300.000 e-Marke ange-
langt ist!

•	Es	folgt	ein	Überblick	über	die	erbrach-
ten Leistungspunkte im Pflegepool mit 
einer PPP-Folie, der die Schwankungen 
über die letzten 10 Jahre verdeutlicht. 
Der Obmann erläutert die Verrech-
nungsweise und zeigt auf, dass der un-
terschiedliche Pflegebedarf in den Ge-
meinden durch den Pflegepool 
ausgeglichen werden kann.

•	Helmut	 Leite	 bedankt	 sich	 bei	 Sabine	
Visintainer (Zahlenbilanz), Waltraud 
Bayer (PPP), der Schriftführerin Elisa-
beth Raid und allen, die zum Gelingen 
des erfolg-reichen Geschäftsjahrs bei-
getragen haben.

•	Beim	Preisjassen	mit	dem	Seniorenbund	
sind Preise übrig geblieben, die der Feu-
erwehrjugend weitergegeben werden 
konnten.

•	Leider	ist	die	Mitgliederzahl	in	der	Jas-
serrunde weiterhin rückläufig.

•	Sehr	erfreut	zeigt	sich	der	Obmann	über	
den stolzen Mitgliederstand von 800 
Haushalten in Schwarzach, was ein Aus-
druck gelebter Solidarität ist.

•	Die	„7	Narren“	um	Erich	Brüstle	konn-
ten dem KPV den Betrag von 5.047,55 e 
übergeben, den sie beim Ball am Rosen-
montag erwirtschaftet haben. Helmut 
Leite bedankt sich für das riesige Enga-
gement, das die große Unterstützung 
der Schwarzacher Bevölkerung für unse-
ren KPV zeigt.

•	Dankesworte	 ergehen	 auch	 an	 die	
Hauptunterstützer Land Vorarlberg, Ge-
meinde und GKK sowie an das Pflege-
team und die pflegenden Angehörigen.

Kassierin Sabine Visintainer

•	Die	 Kassierin	 präsentiert	 die	 Einnah-
men- und Ausnahmenrechnung über 
das Jahr 2018, die einen Überschuss von 
e 450,21 aufweist. Den Einnahmen von 
e 104.524,43 stehen Ausgaben in der 
Höhe von e 104.074,22 gegenüber. 

•	Der	 Obmann	 spricht	 der	 Kassierin	 Lob	
und Dank für ihre minutiöse Arbeit aus.

Rechnungsprüfer

•	Christian	 Breuß	 stellt	 in	 Abwesenheit	
von Bojan Andjelkovic den Antrag auf 
Entlastung der Kassierin und des Vor-
stands, nachdem die Unterlagen des 
KPV Schwarzach und des Pflegepools 
Hofsteig „auf Herz und Nieren“ geprüft 
und für ausgezeichnet geführt befunden 
worden sind. Der Antrag wird ohne Ge-
genstimmen angenommen.

Gymnastikleiterin Carmen Pfanner

•	Carmen	 Pfanner	 verliest	 ihre	 „Ode	 an	
ihre tollen Frauen“ in Gedichtform.

Neuwahlen

Da alle Vorstandsmitglieder ihre Bereit-
schaft zum Weitermachen bekundet ha-
ben, können sie im Block wiedergewählt 
werden. Den Vorsitz für die Wahl des Ob-
manns übernimmt Bürgermeister Mag. 
Manfred Flatz. Helmut Leite und sein Team 
wird einstimmig wiedergewählt.
Als Rechnungsprüfer für die nächste Funk-
tionsperiode werden Christian Breuß wie-
der und Erich Sinz neu bestellt.

Somit ergibt sich folgende Zusammenset-
zung des Vorstands im KPV Schwarzach:

Obmann: Helmut Leite
Stellvertreterin: Waltraud Bayer
Kassierin: Sabine Visintainer
Schriftführerin: Elisabeth Raid
Beiräte: Kurt Plaickner,
 Christine Sinz, 
 Johannes Böhler
Gymnastikleiterin: Carmen Pfanner
Rechnungsprüfer: Christian Breuß,
 Erich Sinz

Allfälliges

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

Grußworte

Bürgermeister Mag. Manfred Flatz

richtet Grüße an den Obmann Helmut 
 Leite mit dem Vereinsvorstand und 
wünscht für die nächsten drei Jahre alles 
Gute. Er betont, wie wichtig für den seit 
1933 bestehenden Krankenpflegeverein 
die Flexibilität ist, damit die Herausforde-
rungen und Veränderungen bewältigt 
werden können. Für ihn war die Einrich-

tung des Pflegepools Hofsteig zur Nut-
zung der  Synergien eine gute und richtige 
Entscheidung. Da die Pflegekosten nahezu 
explodieren, wird die Hauskrankenpflege 
künftig das wichtigste Instrument zur 
 Bewältigung der Aufgaben sein. Die Vor-
arlberger Hauskrankenpflege sei öster-
reich- und europaweit einmalig. Der Bür-
germeister richtet ein großes Dankeschön 
an das Pflegeteam und hebt seine guten 
Erfahrungen mit der Pflege seiner eigenen 
Mutter als bestes Beispiel hervor.

Dr. Engelbert Bereuter 
(Landesverband und 
KPV Alberschwende)

überbringt die Grüße vom Landesverband 
und verliest den Standardbrief. Darin ist 
vom Umbau der Krankenkassen und der 
guten ambulanten Versorgung in Vorarl-
berg die Rede, wobei das leistbare Vorarl-
berger Hauskrankenpflegemodell in Euro-
pa einzigartig ist.
Großes Lob zollt er dem Pflegeteam um 
Susanne Vonach, dem ganzen Pflege-netz-
werk und den pflegenden Angehörigen, 
die die Grundidee der Solidarität leben. In 
Vorarlberg sind 62.000 Familien Mitglie-
der im KPV, in Schwarzach 800. 
Die Ehrenamtlichen verdienen Respekt 
und Anerkennung, allen voran der rührige 
Obmann Helmut Leite. Dr. Bereuter 
wünscht alles Gute und viel Erfolg für die 
wichtige Aufgabe.

Manfred Madlener 
(Obmann des KPV Kennelbach)

bringt dem Pflegeteam des Pflegepools 
Hofsteig seine volle Wertschätzung entge-
gen, er freut sich über die Neubestellung 
des Schwarzacher Vereins-vorstands und 
wünscht das Beste für die neue Funktions-
periode.

HW Pfr. Paul Burtscher

bringt seine Hochachtung gegenüber dem 
gesamten Pflegepool zum Ausdruck und 
bewundert das Durchhaltevermögen der 
Beteiligten. Ein christliches Urthema sei die 
Pflicht, Kranke zu besuchen und zu pflegen. 
Nur so könne der Mensch Mensch bleiben 
und nicht zum Kostenfaktor degradiert 
werden. Vom Kind bis zum Greis soll jeder 
Mensch in Würde leben können. Dem wie-
derbestellten Team mit Helmut Leite an der 
Spitze wünscht er viel Kraft und Segen.
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Johannes Drexel 
(Pflegedienstleiter des 
KPV Dornbirn)

zeigt sich positiv überrascht, wie zügig 
eine Versammlung abgehalten werden 
kann. Er gratuliert zur Wiederwahl und 
würdigt Susanne Vonach für ihre große 
Leistung, das Pool-Pflegeteam unter einen 
Hut zu bringen. Ohne den Einsatz der Pfle-
gefachkräfte würde gar nichts gehen! Der 
Pflegepool biete dafür ein vernünftiges 
Umfeld. Herrn Drexel ist es wichtig, das 
Vorarlberger System des Ehrenamts weiter 
zu pflegen!
Abschließend bedankt er sich bei Susanne 
Vonach und ihrem Team und beim Vereins-
vorstand für das schöne Beispiel, das er 
gerne nach Dornbirn mitnehmen wird.

Anerkennungspräsente 
des Obmanns 

Helmut Leite bedankt sich bei der Pflege-
dienstleiterin Susanne Vonach mit Blumen 
und bei Manfred Madlener, Kurt Greber 
und Klaus Sieber mit einem Fläschle für ih-
ren besonderen Einsatz.

Im Anschluss an die Versammlung referiert 

Primar Dr. Reinhard Haller 
zum Thema „Wertschätzung“.

Dieser Vortrag wird vom Publikum mit 
großem Interesse verfolgt und macht neu-
gierig auf das demnächst erscheinende 
neue Buch des Professors.

Helmut Leite bedankt sich beim Referen-
ten für diesen besonderen Beitrag.

Er dankt auch allen TeilnehmerInnen für 
das Interesse und die Verbundenheit mit 
dem KPV Schwarzach und lädt alle im An-
schluss zu einem, von der Dornbirner Spar-
kasse finanzierten Imbiss, in gemütlicher 
Runde ein.

Kneipp-Aktiv-Club Schwarzach
Jahreshauptversammlung  
am 12. April 2019

Unsere Obfrau Roswitha Böhler konnte 
am Freitag Abend zahlreiche Mitglieder –  
vor allem unsere Ehrenobfrau Erna Faißt  – 
begrüßen.  Da Altbürgermeister Helmut 
Leite an diesem Abend die Ehrenbürger-
schaft überreicht wurde, musste unser 
Bürgermeister Mag. Manfred Flatz dieser 
tollen Veranstaltung fern bleiben.

Roswitha dankte den Mitgliedern für die 
Teilnahme an zahlreichen Aktivitäten. 
 Annemarie überraschte die fleißigsten 
der Gymnastikstunden mit einem Präsent. 
Andrea überzeugte uns von der Wirk-
samkeit der Kräuter, für gesunde Armbä-
der im Kneippbrunnen und schwärmte 
von der maskierten Kneipp-Aktiv-Cub 
Frauengruppe, die jedes Jahr in Schwarz-
ach, Buch und Bildstein für Unterhaltung 
sorgen. Silvia ist Dienstag Vormittag mit 
einer immer gut gelaunten Wandergruppe 
unterwegs. Conny, die Frau für Soll und 
Haben trug den Kassabericht vor, der von 
Peter Rath und Herbert Flatz auf Herz 
und Nieren geprüft und der Vorstand ent-
lastet worden ist. Schriftführerin Corne-
lia informierte, dass unser Vereinsausflug 

2019 in die Tiroler Hauptstadt führt. Von 
Wanderführer Franz lassen wir uns über-
raschen, welche Ausflüge und Radkurven 
er 2019 vor hat. 

Bei den Neuwahlen wurde der bisherige 
Vorstand bestätigt. Bei Wienerle mit Brot, 
Getränken und Süßem ließen wir den 
Abend gemütlich ausklingen.

Ein besonderes Dankeschön an Josef 
Böhler für die Bewirtung im Saal und 
Annemarie Albrecht für den großzügi-
gen Einkaufsgutschein zu Gunsten unse-
res Vereins.

Bei insgesamt 30 Veranstaltungen in den 
vergangenen zwei Jahren nahmen 932 
Personen teil. Dazu kommen noch insge-
samt 1409 Teilnehmer an den Gymnastik-
stunden (65 Turnstunden bei den Frauen 
und 61 Turnstunden bei den Männern) und 
629 bei den Dienstagsvormittagswande-
rungen . Also gesamt 2970 Vereinsmitglie-
der.  Die Schi- und Wandertage 2018 und 
2019 sind dem schlechten Wetter zum 
 Opfer gefallen.

Freitag 17. Mai 2019 

Kräuterwanderung  
mit Andrea 
Treffpunkt: 14 Uhr beim Kneippbrunnen. 
Anschließend Verkostung der gesunden 
Kräuter.

Unsere Gymnastikstunden
finden jeden Montag 
für Herren von 19 bis 20 Uhr
für Damen von 20 bis 21 Uhr
im Gymnastiksaal der Mittelschule statt.  

Vormittagswandern 
jeden Dienstag 
Treffpunkt: 9 Uhr beim Kneippbrunnen 
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TS Schwarzach Faustball

Jugend – Österr. Meister-
schaft der weibl. U16 in Linz – 
guter 4. Rang

6 Mannschaften waren am Start und die 
Mädchen mussten sich im Spiel um den 3. 
Rang nach hartem Kampf gegen Union St. 
Veit in 3 Sätzen mit 7:11 / 11:7 / 6:11 ge-
schlagen geben. Es spielten: Chiara Hopf-
ner, Laura Vögel, Julia Geiger, Annika 
Plattner und Lea Erath. Sie wurden betreut 
von Daniel Herburger und Magdalena Un-
terer.

Vorarlberger Senioren-
meisterschaft in Höchst

5 Mannschaften in den unterschied-
lichsten Altersklassen waren am Start. 
Schwarzach 35+ musste sich in einem 
sehr spannenden Endspiel gegen Fried-
richshafen geschlagen geben und wurde 
bei 35+ Zweiter. Schwarzach 55+ konnte 

sich gegen Montlingen/Berneck durchset-
zen und wurde Vlbg. Meister. Manfred 
Flatz spielte in der Lauteracher Mann-
schaft und wurde bei 60+ ebenfalls Vlbg. 
Meister.

Österr. Seniorenmeister-
schaft in Salzburg

Diesmal kam bei Linz Urfahr in der Kate-
gorie 65+ auch Carmen Pfanner zum Ein-
satz und sie wurde österr. Vizemeister.

Ostschweizer Meisterschaft – 
Schwarzach hat 5 Mannschaf-
ten im Einsatz

Am 11. Mai startet in Oberriet die Ost-
schw. Meisterschaft. Schwarzach ist in den 
4 Ligen mit 5 Mannschaften vertreten. Die 
1. Mannschaft bereitet sich am 27. April in 
einem Turnier in Oberriet darauf vor. Der 
letzte Spieltag findet am 24. August in 
Schwarzach statt.

Vlbg. Schulcup – die Mittel-
schule Schwarzach ist mit 
2 Mannschaften dabei

Schwarzach ist mit einer Mannschaft 
Ministufe Mädchen und einer Unterstufe 
Knaben mit dabei. Der Sieger der Unter-
stufe Knaben kann an den Schul Olympics, 
die heuer vom 27. bis 29. Mai im Boden-
seestadion in Bregenz stattfinden werden, 
teilnehmen. Die Konkurrenz ist allerdings 
groß, am Vorarlberg Cup beteiligen sich 15 
Unterstufenmannschaften.

Weitere Informationen über Faustball 
 findest du auf der Homepage 
www.faustballvorarlberg.org.

Schiverein www.sv-schwarzach.com

Rheintalcup – Chiara Lecher

Chiara Lecher fuhr heuer die erste Saison zusätzlich zu den 
 ALBUBI-Rennen auch noch den Rheintalcup. Im Laufe der Winter-
saison absolvierte sie 5 Rennen. In der Gesamtwertung belegte 
Chiara den 2. Platz in ihrer Altersgruppe. Am 16. 3. 2019 nahm sie 
zudem noch an der Bezirksmeisterschaft teil. Auch hier belegte 
sie den 2. Platz. Chiara trainierte die gesamte Wintersaison be-
reits zusammen mit dem Schiverein Dornbirn. Dafür möchten wir 
dem Trainer Tobias Reichart besonders danken. Wir gratulieren 
Chiara von Herzen zu diesem Erfolg und wünschen ihr weiterhin 
viel Spaß bei der Ausübung ihres Hobbys.

Einladung Käsknöpfle-Abend

Wir laden euch zu unserer Käsknöpflepartie zum Saisons-
abschluss 2018/19 auf unsere Schihütte am Bödele ein.

Termin: 18. Mai 2019

Uhrzeit: 18 Uhr

Ort: Schihütte Schiverein Schwarzach, 
Bödele

Preis: e 10,-- pro Person (Käsknöpfle inkl. 
Verdauerle)

Heimfahrt: Shuttlebus e 5,-- pro Person

Übernachtung: Alle die wollen, können gerne kostenlos auf 
unserer Schihütte übernachten!

Anmeldung: Anmeldung bitte per E-Mail an  
schivereinschwarzach@gmail.com 
oder bei Alexander Brüstle 0660 / 
5111288

Die Anreise ist selbst zu organisieren!
Für Sportliche besteht die Möglichkeit, von 
Schwarzach über Ammenegg auf‘s Bödele zu 
wandern.
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Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/bezirk-bregenz/
seniorenbund-schwarzach/

Ankündigungen Mai 2019

2. Mai  
Dorfwanderung, Treffpunkt Post-
platz um 14 Uhr
 
9. Mai
Bodenseeschifffahrt nach Meers-
burg. Abfahrt 9 Uhr Bahnhof Schwarz-
ach, 10:30 Uhr Hafen Bregenz.
 
17. Mai 
Maiandacht in der Basilika Maria 
Bildstein. Gestaltung: Geschwister Fink 
aus Andelsbuch.
 
23. Mai 
Ausflug Tegernsee mit Schifffahrt, 
Rückfahrt über Achenpass und Inntal.
Abfahrt 6:30 Uhr beim großen Park-
platz Sportzentrum. Zusteigen ist bei 
den Bushaltestellen Dorfplatz und Kir-
che möglich.
 
30. Mai
Mittagessen im „Loacker“

Preisjassen 2019

In Abwechslung mit dem Krankenpfle-
geverein findet alljährlich im Frühjahr ein 
ungezwungenes Preisjassen statt. Heuer 
war der Seniorenbund mit der Organisati-
on betraut. Der Obmann und die Vor-
standsmitglieder besuchten all unsere 
Schwarzacher Firmen und baten um Sach- 
oder Geldspenden.

Unsere Betriebsleitungen und auch die 
Geschäftsinhaber spendeten sehr großzü-
gig praktische Geschenke oder gaben 
Spenden, um kleine Preise für die Jasser 
kaufen zu können.

Es trafen sich 40 Jassfreudige erstmals in 
der „Schwarzach-Stuba“ bei Klaus. Es 
wurde ein unterhaltsamer Nachmittag, bei 
dem auch Speis und Trank nicht zu kurz 
kamen. Der „Ortswechsel“ zu Klaus kam 
so gut an, dass er auch in Zukunft bei-
behalten wird.

Siegerin wurde Frau Helga Hefel / Engli-
wiesen. Herzlichen Glückwunsch!

Allen Teilnehmern danken wir fürs Mit-
machen: Herbert Flatz für die Leitung, 
 Waltraud Bayer für das Abrechnen und 

Mit 22 rüstigen Seniorinnen und Senio-
ren fuhren wir am 11. 4. 2019 mit Land- 
und Stadtbus nach Kehlegg. Von dort wan-
derten wir – meist auf Forststraßen mit 
geringen Steigungen – Richtung Brugger 
Wald und Kühler-Brunnen ins Gütle. Leider 
gab es statt der sonst prächtigen Aussicht 
auf das schneebedeckte Firstgebiet, meist 
nur eine Landschaft im Nebel zu sehen. 
Doch auch dies hatte seine Reize.

Im Gütle teilte sich unsere Gruppe. Wäh-
rend die einen das Krippenmuseum mit 
seinen 120 Krippen aus aller Welt besuch-
ten, nahmen die anderen an einer Führung 
im Rolls-Royce-Museum teil. Hier wurde 

uns von Herrn Weinstabl viel Interessantes 
über die Geschichte von Rolls-Royce so-
wie über die technische Entwicklung die-
ser noblen Karossen erzählt, wie anfäng-
lich Kutschenbauer die Karosserie mit 
Eschenholz erstellten. Wir konnten auch 
einen Blick in die hauseigene Restaura-
tions-Werkstätte werfen.

Nach so viel Besichtigung und Information 
trafen wir uns zur Stärkung und gemeinsa-
mem Beisammensein im Gasthof Gütle. 
Hier gefiel es einem Teil unserer Gruppe so 
gut, dass sie erst mit dem letzten Bus wie-
der nach Schwarzach zurückfuhren.

Frühjahrs Wanderung 2019 des Seniorenbundes Schwarzach

 unserem Wirt Klaus mit seinem Team für 
die aufmerksame kulinarische Versorgung. 
Vor allem aber danken wir unseren 
 Firmen und Geschäftsleuten für ihre 
Großzügigkeit. Sie ist nicht selbstverständ-
lich und wir wissen sie wohl zu schätzen.

Die gewonnenen Preise haben bei allen 
viel Freude hervorgerufen. Nochmals allen 
Spendern und unseren Jassern herzlichen 
Dank fürs Mitmachen!
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FC Schwarzach www.fcschwarzach.com

1. Mannschaft – Folgende Spiele finden  im Mai statt:

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Samstag 04.05.19 17:00 Uhr FC Hard Schwarzach
Sonntag 12.05.19 11:00 Uhr SK Brederis Brederis
Sonntag 19.05.19 11:00 Uhr FC Hörbranz Schwarzach
Samstag 25.05.19 17:00 Uhr SV Ludesch  Ludesch
Sonntag 02.06.19 11:00 Uhr FC Kennelbach Schwarzach

1b Mannschaft – Folgende Spiele finden  im Mai statt:

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Samstag 04.05.19 14:45 Uhr SPG Kenn./Wolfurt Kennelbach
Sonntag 12.05.19 11:00 Uhr SPG Buch 1c Buch
Samstag 25.05.19 14:00 Uhr SC Hohenweiler 1b Hohenweiler
Sonntag 02.06.19 13:15 Uhr FC Hard 1b Schwarzach

1. Mannschaft

Die Mannschaft hat die ersten drei Spie-
le im Frühjahr hinter sich und musste 
 leider auch gleich drei Niederlagen einste-
cken. Allerdings waren die Gegner der 
Tabellenführer, der 3. und der 4. der Tabel-
le.

1b Mannschaft

Hier hat die Meisterschaft ebenfalls be-
gonnen. Das erste Spiel wurde in Hörbranz 
gewonnen und das erste Heimspiel leider 
unglücklich gegen Meiningen verloren. 

Nachwuchs

Unsere Mannschaften sind nun wieder 
im Spielbetrieb. 

Die U-08 Mannschaft richtet das erste 
 Turnier in der Frühjahrssaison in Schwarz-
ach aus. Das Turnier findet am Sonntag, 
den 5. 5. 2019 ab 10:30 Uhr auf unserer 
Anlage statt.

Völkerballturnier

Dieses Jahr versuchen wir wieder, ein 
Turnier auf die Beine zu stellen. Die Einla-
dungen gehen in Kürze hinaus.

Termin: Donnerstag, 30. 5. 2019

Es können alle mitmachen – egal ob 
Hobby vereine, Firmen, Jassrunden, Jahr-
gänger oder alle, die Lust auf einen tollen 
sportlichen Nachmittag haben.

Tombola

Bis Saisonschluss wurde eine Tombola 
organisiert. Die Lose können immer wäh-
rend der Öffnungszeiten des Clubheimes 
bei Wirt Mario gekauft werden.

Preis: E 1,-- / Stk 

Die Preise können dann sofort bei ihm 
mitgenommen werden.

Unser Aufruf
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren und haben Freude am Umgang mit Menschen? Sie sind zuverlässig, offen und 
können gut auf Andere zugehen? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig:

•	Sie	erhalten	interessante	Einblicke	in	eine	andere	Lebenswelt.
•	Sie	erleben	tolle	Ausflüge	und	Wanderungen	in	der	Umgebung.
•	Sie	erfahren	viel	Neues.
•	Sie	haben	Gelegenheit,	Kontakte	zu	knüpfen.
•	Sie	können	ihre	Freizeitaktivitäten	mit	Anderen	teilen.
•	Sie	helfen,	wo	Hilfe	benötigt	wird.
•	Das	Erholungszentrum	„Haus	Ingrüne“	sucht	Begleiter/Innen	für	blinde	und	sehbehinderte	Menschen,	die	bei	uns	im	

 Ländle Urlaub machen. 

Sie sind interessiert und möchten mehr erfahren?  Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme unter: 

Erholungszentrum „Haus Ingrüne“
Elias Milz, Ingrüne 12, 6858 Schwarzach, Telefon: +43 (0)5572 / 5822137 
E-Mail: erholungszentrum@bsvv.at, Homepage: www.bsvv.at
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Kirchenchor St. Sebastian
Wie in der Aprilausgabe angekündigt, bekommt ihr von uns einige Informationen 

über den Komponisten der „Missa Brevis in F“, welche wir beim Auferstehungs-
gottesdienst gesungen haben.

Joachim Simon Mayer ist in einer musikalischen Familie in Göfis aufgewachsen. 
Nach der Pflichtschule (Volksschule und BG Feldkirch) absolvierte er ein Lehramts-
studium in Theologie und Geschiche an der Universität Innsbruck mit Doktorrat-
abschluß. Weiters studierte er Kirchen musik am Tiroler Landeskonservatorium und 
am Mozarteum in Salzburg. Diese schloß er 2007 mit der Graduierung zum Magister 
Artium ab. Er besuchte mehrere Chorleiterseminare und war einige Jahre Mitglied der 
Chorakademie Erl. Joachim Simon Mayer arbeitet am BORG/Musikgymnasium in 
Innsbruck.

Unsere nächste Mitgestaltung der Hl. Messe findet am Pfingstsonntag statt. Wir 
freuen uns wieder über viele Messbesucher. 

Euer Kirchenchor St. Sebastian

Schliefer 
 Fasnatzunft

Wir haben derzeit unsere verdiente 
Sommerpause und erholen uns von 
der langen anstrengenden Saison.

Neue Mitglieder:

Wir sind immer auf der Suche nach 
 neuen Mitgliedern für die Faschings-
zunft. Wenn Sie Interesse haben beim 
Schal meienzug oder bei der Zunft 
mitzu machen, dann informieren Sie 
sich bei  unserem Zunftmeister Winkel 
Rene: T 0664 / 3407776.

www.schliefer.at 

Kulturkreis

Ankündigung der 31. Kreativen Woche für Kinder vom 19. bis 23. August 2019

„Die Wikinger kommen!“
Schreckensruf der einen, freudvoller Erwartungsruf der anderen.

Was hat es damit auf sich? Wie waren die Wikinger wirklich? Was wissen wir über sie?
Das ist das Motto der diesjährigen Kreativen Woche.

Montags bis donnerstags von 9 bis 11:30 sowie von 13:30 bis 16 Uhr und freitagvormittags
findet die Kreative Woche statt, die dann traditionsgemäß am Freitag um 17 Uhr

ihren Höhepunkt bei der Schlussveranstaltung im Gemeindesaal findet.

Die näheren Details zu den jeweiligen Gruppen
(Backen & Kochen, Basteln & Werken, Schnuppern sowie Theater)

werden derzeit noch ausgearbeitet und in der Juni- und Juli-Ausgabe der Schwarzachpost bekannt gegeben.

Wir vom Team des Kulturkreis Schwarzach freuen uns auf die diesjährige Woche.

„Die Wikinger kommen!“
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UTC Tennisclub Schwarzach www.utc-schwarzach.at

Der UTC Schwarzach erwacht 
wieder aus dem Winterschlaf

Jede Spielerin und jeder Spieler kann es 
Jahr für Jahr fast nicht erwarten, dass das 
Spielen im Freien wieder möglich ist. Heu-
er wurde auf die Beauftragung einer Spe-
zialfirma verzichtet und die Frühjahrsin-
standsetzung mit dem Platzwart und 
engagierten Mietgliedern selbst durchge-
führt. Neben der Stärkung der Gemein-
schaft wird sich dies auch im Geldbeutel 
des Vereins auswirken.

Heuer war es durch diesen Einsatz mög-
lich, die Anlage bereits Ende März für die 
neue Spielsaison zu öffnen. An dieser Stel-
le ein großes Dankeschön an alle, die 
 beteiligt waren die Plätze spielbereit zu 
machen und die Anlage selbst auch op-
tisch auf Vordermann zu bringen.

Rückblick auf die 46. Jahres-
hauptversammlung 

Am 10. März fand im Clublokal des UTC 
Schwarzach die 46. Jahreshauptversamm-
lung statt. Einerseits stand diese Veran-
staltung im Zeichen der Neuorganisation 
des Clublokals und andererseits standen 
Neuwahlen an.

Der Vorstand konnte den über 55 anwe-
senden Mitgliedern freudig erklären, dass 
in der heurigen Saison mit Willi und Mar-
kus zwei Altbekannte gewonnen werden 
konnten, um die Mitglieder nach oder vor 
dem Sport mit Essen und Getränken zu 
versorgen.  

Neben der Präsentation der sportlichen 
 Erfolge des abgelaufenen Jahres und der 
Erläuterungen zu den wirtschaftlichen 
Zahlen wurde auch das neue Clubdress 
vorgestellt sowie die geplanten Investitio-
nen in die Infrastruktur besprochen und 
beschlossen.

Der Höhepunkt war aber sicherlich die 
Neuwahl des Vorstandes. Hier kam es 
zu einem Wechsel von einem Obmann zu 
einer Obfrau – und so freute es Thomas 
Schierle, den Club in die Hände von Ju-
dith Hämmerle übergeben zu können, 
die die Wahl mit großer Zustimmung ge-
winnen konnte. Da der scheidende Ob-
mann als Schriftführer weiterhin dem Vor-
stand angehört, kam es sonst – bis auf 
eine Ausnahme – zu keiner personellen 
Veränderungen im Vorstand. Der gesamte 
Vorstand möchte auf diesem Wege Heike 
Mittringer recht herzlich für ihre Unter-
stützung als Beirätin in den letzten beiden 
Jahren danken – in diesem Jahr kandidier-
te sie aber leider nicht mehr. 

Alles in Allem endete die Jahreshauptver-
sammlung in einer positiv lockeren Atmo-
sphäre – und ziemlich spät in der Nacht. 

Vorarlberger 
 Mannschaftsmeisterschaft 

Bereits am ersten Maiwochenende 
 beginnen die ersten Spiele im Rahmen der 
Mannschaftsmeisterschaften. Schwarzach 
ist heuer mit 2 Damenmannschaften, 
2 Herrenmannschaften und insgesamt 
4 Kinder- und Jugendmannschaften ver-
treten. Die Spielerinnen und Spieler freuen 
sich über zahlreiche Zuschauer*innen.

Bundesligaaufstiegsspiele – 
Damen 35 +

Die Highlights im Mai und Juni sind si-
cher die Bundesligaspiele unserer 35+ Da-
men. Mit dem Gewinn des Landesmeister-
titels im letzten Jahr konnten sie sich für 
die heurige Bundesligasaison qualifizie-
ren. 

Folgende Termine möchten wir allen 
tennisinteressierten Schwarzacher*innen 
ans Herz legen:

Heimspiele des UTC Schwarzach:
12. 5. um 11 Uhr gegen den 
ESV ASKÖ Saalfelden
26.5. um 11 Uhr gegen 
BW Feldkirch (Derby)

Die Play-Off Termine auf unserer Anlage 
werden wir rechtzeitig kommunizieren.

Offizielle Saisoneröffnung

Wie auf der Jahreshauptversammlung 
angekündigt, möchten wir wieder mit 
sportlichem Ehrgeiz und besonders mit 
viel Spaß in die neue Saison starten. Daher 
veranstalten wir wieder ein Eröffnungs-
turnier nach dem letztjährigen Format. 
Einladungen und weitere Informationen 
werden wir euch per Newsletter zukom-
men lassen. 

Wir wünschen abschließend unserer neu 
gewählten Obfrau Judith Hämmerle alles 
Gute und viel Erfolg sowie allen Spielerin-
nen und Spielern eine verletzungsfreie 
Saison 2019. 

Neue Obfrau des UTC – Judith Hämmerle
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www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.atBürgermusik Schwarzach

Wer hat Lust ab Herbst ein Instrument zu lernen und mitzumachen!
Instrumente werden nach Möglichkeit zur Verfügung gestellt. 
Die Jungmusikanten der Bürgermusik freuen sich auf dich!
Informationen bei Elke Lenz: 0664/4465626
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SPENDENÜBERGABE  
 

an den Krankenpflegeverein Schwarzach und  
Herrn Ingo Hasenburger 
 
Liebe Gönner und Freunde, werte Ballbesucher des Rosenmontagballs 2019, 
 

heuer durften wir unser 10-jähriges Jubiläum feiern und konnten einen Spendenscheck in der 
Höhe von   €  5.047,55   an Hr. Helmut Leite, stellvertretend für den Krankenpflegeverein 
Schwarzach, übergeben.  
Traditionsbewusst haben wir den Reinerlös unserer Rosenmontagball-Veranstaltung einem 
sozialen Zweck in Schwarzach zukommen lassen. Mit dem Krankenpflegeverein unterstützen wir 
eine sehr wichtige und sehr hilfreiche Institution, die vielen pflegebedürftigen Personen in 
Schwarzach jederzeit behilflich zur Verfügung steht. Außerdem konnten wir an Hr. Ingo 
Hasenburger einen Fahrrad-Trolley übergeben, damit er seine Lebensmittel-Einkäufe leichter 
bewältigen kann. 
Wir möchten uns bei allen Ballbesuchern und vor allem bei unseren großartigen Sponsoren ganz 
herzlich für die Unterstützung und für den Beitrag zum Erfolg bedanken. 
 

Ein herzliches DANKESCHÖN!       Eure 7 NARREN 
Evi, Erich, Cello, Moni, Sigrid und Bo  

 

 
 

 

 

ROSENMONTAG 
BALL 

7 NARREN 
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Mai 2019
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Do 02. 14 Uhr Dorfwanderung Treffpunkt Postplatz Seniorenbund Schwarzach
So 5. 17 Uhr Appenzeller Streichmusik  Hofsteigersaal Gemeinde 
   Geschwister Küng 
Di 07. 14 Uhr Jassnachmittag Cafe Loacker Krankenfpflegeverein
Do 09. 10:30 Uhr Bodenseeschifffahrt Hafen Bregenz Seniorenbund Schwarzach
Do 09. 14 – 17 Uhr Handarbeitsrunde Pfarrsaal Pfarre Schwarzach
Do 09. 19:30 Uhr Gemeindevertretungssitzung Gemeindesaal Gemeinde 
   mit Neuwahl Bürgermeister 
Fr 17. 14 Uhr Kräuterwanderung Treffpunkt Kneippbrunnen Kneipp Aktiv Club
Fr 17. 17 Uhr Firmung Pfarrkirche Pfarre
Fr. 17.  Maiandacht Basilika Maria Bildstein Seniorenbund
Sa 18. 18 Uhr Käsknöpfle-Abend Schihütte am Bödele Schiverein
So 19. 10 – 17 Uhr Wer ku ka kut – Frühlingsmarkt Am Dorfplatz Schwarzacher Netz
Mo 20. 14:30 Uhr Offenes Singen Pfarrsaal Sozialkreis
Di 21. 17 – 18 Uhr Gemeindesprechstunde Gemeindehaus Landtagsvizepräsidentin 
     Martina Rüscher
Do 23. 14 – 17 Uhr Handarbeitsrunde Pfarrsaal Pfarre Schwarzach
Do 23. 06:30 Uhr Ausflug Tegernsee mit Schiffahrt Seniorenbund Schwarzach
Fr 24. 18 – 24 Uhr Lange Nacht der Kirchen Pfarrkirche Pfarre
Sa 25. 10 – 13 Uhr Tag der offenen Tür Musikschule am Hofsteig Musikschule am Hofsteig
Do 30. 12 Uhr Mittagessen „Loacker“ Seniorenbund Schwarzach

Juni 2019
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
So 02. 10:30 Uhr Abschlusskonzert Gemeindesaal Bürgermusik Schwarzach 
   Orchesterseminar 2019  
Mo 10. 13:30 Uhr Pfingstradfahren Treffpunkt Kneippbrunnen Kneipp Aktiv Club
Mo 10. 17 Uhr Gesang und Instrumente aus  Pfarrkirche Schwarzach Gemeinde 
   Orient und Okzident mit  
   Aglaia Maria Poscher-Mika  
   u. Jasmine Sönser
Do 13. 19 Uhr Vortrag „Kohlrabi,  Hofsteigersaal Umweltwoche 
   Krabbeltiere und Kollektoren“,  
   Rochus Schertler

Terminkalender Mai Juni Juli August 2019

Jeden Montag 16 – 18 Uhr Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
 Terminvereinbarung: T 05572 / 58 115 - 221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr  . . . . . . . . . Gymnastikstunden Herren . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr  . . . . . . . . . Gymnastikstunden Damen . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr . . . . . . . . . . . . . . Vormittagswanderung . . . . . . .Treffpunkt Kneippbrunnen  . . . . . . Kneipp Aktiv Club

Jeden Mittwoch 9:35 – 10.35 Uhr . . . . Eltern-Kind-Turnen 1–2jährige  . .Turnhalle, Mittelschule . . . . . . . . . Turnerschaft

Jeden Mittwoch 16 – 17 Uhr . . . . . . . . Gymnastikstunde . . . . . . . . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Krankenpflegeverein

Jeden Donnerstag 18:45 – 20 Uhr. . . . . Schigymnastik  . . . . . . . . . . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Schiverein
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Fr 14. 14 Uhr Landestreffen Altach Schnabelholz Seniorenbund Schwarzach
Sa 15. 16 Uhr Kleidertauschbörse Hofsteigersaal Umweltwoche
So 16.  Tag der offenen Gartentüre  Umweltwoche
Mo 17. 14:30 Uhr Offenes Singen Pfarrsaal Sozialkreis
Sa 22.  Wandertag in Damüls  Kneipp Aktiv Club
Sa 22. 19 Uhr Podium-Tanz Gemeindesaal Musikschule am Hofsteig
Sa 22. 12 Uhr Mittagessen „Hofsteiger“ Seniorenbund Schwarzach
Do 27. 15 Uhr Grillfest Luishof Seniorenbund Schwarzach

Juli 2019
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Mo 01. 19:30 Uhr Abschlusswanderung nach Bildstein Treffpunkt Kneippbrunnen Kneipp-Aktiv-Club 
   Gymnastikgruppe 
Di 02.  Abschlusswanderung Laufgruppe  Kneipp-Aktiv-Club
Mi 24.  ganztägiger Radausflug  Kneipp-Aktiv-Club
06. – 14.  Gymnaestrada Schule / Gemeindesaal TS Schwarzach
So 07.  Fest für die Gymnaestrada Dorfplatz TS Schwarzach

August 2019
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
19. 8. – 23. 8. Kreative Woche  Kulturkreis
26. 8. – 6. 9. 17. Schwarzacher Ferienspaß  Gemeinde

Angepasster Wohnraum

Mit zunehmendem Alter gewinnt die Sicherheit in den eigenen vier 
Wänden an Bedeutung. Denn ein Sturz kann das gewohnte Leben 
plötzlich unterbrechen und Verletzungen lassen sich auch nicht 
mehr so leicht kurieren. Als wirksame Maßnahmen haben sich z.B. 
rutschfeste Teppichunterlagen, Stufenkennzeichnungen, richtiger 
Handlauf für Stiegen, geeignetes Schuhwerk, Haltegriffe und 
rutschfeste Matten in Dusche und Badewanne bestens bewährt.

Am besten ist es, den Wohnraum gemeinsam mit ExpertInnen 
anzupassen oder umzugestalten. 

Hilfestellung gibt die IfS Beratungsstelle „Menschengerechtes 
Bauen“, Tel: 05 1755 537 E-mail: menschengerechtes.bauen@ifs.at

Haltegriffe im Badezimmer helfen Unfälle 
vorzubeugen
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 ÄRZTE APOTHEKEN
Datum Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste Bereitschaftsdienste
01.05. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Montfort-Apotheke, Lauterach
02.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
03.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
04.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
05.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
06.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse   
07.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 52
08.05. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
09.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Apotheke im Messepark, Dornbirn
10.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
11.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Montfort-Apotheke, Lauterach
12.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden  
13.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
14.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
15.05. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
16.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse   
17.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 52
18.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
19.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach Apotheke im Messepark, Dornbirn
20.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
21.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Montfort-Apotheke, Lauterach
22.05. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden  
23.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
24.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
25.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
26.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse   
27.05. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 52
28.05. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
29.05. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Apotheke im Messepark, Dornbirn
30.05 Dr. Robert Denz, Kennelbach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
31.05. Dr. Robert Denz, Kennelbach Montfort-Apotheke, Lauterach
01.06. Dr. Robert Denz, Kennelbach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden  
02.06. Dr. Robert Denz, Kennelbach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
03.06. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
04.06. Dr. Robert Denz, Kennelbach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
05.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse   

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach
•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
 Montag bis Freitag:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag und Mittwoch: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17:00 bis 19:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag, Dienstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13:00 bis 15:00 Uhr
 Donnerstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 bis 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
 unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395

Ordination geschlossen:
Dr. Michael Tonko . . . . . . . . . . . . . . . . . 27. 05. – 31. 05. 2019 Dr. Rosemarie Plötzeneder . . . . . . . . 31. 05. – 07. 06. 2019
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Schwarzach, Wolfurt, 
 Lauterach, Hard

•	HeilquellApotheke,	Schwarzach,	
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

•	HofsteigApotheke,	Wolfurt,	
 Bützestraße 9, T 05574 74344

•	MontfortApotheke,	Lauterach,	
Bundesstraße 48, T 05574 74144

•	LotosApotheke,	Hard,	Hofsteig
straße 127, T 05574 62570

•	SeeApotheke,	Hard,	
 Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke,	Marktstraße	3,	 
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St.	MartinApotheke,	Eisen	gasse	25,	
6850 Dornbirn, T 223 84

•	OswaldApotheke,	Moosmahd	str.	35,	
6850 Dornbirn, T 244 31

•	LebensquellApotheke,	Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	ChristopherusApotheke,	Rohrbach	47,	
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke	im	Messepark,	Messe	str.	2,	
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken-
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
 Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
 Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell- Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Mondstellung
 4. 5. & Neumond 
12. 5. 1 Erstes Viertel
18. 5. * Vollmond 
26. 5. ` Letztes Viertel 

Die Juni-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
3. Juni 2019

Annahmeschluss:
15. Mai 2019

Annahmestelle  
der Beiträge/Inserate:
Gemeinde Schwarzach
T 05572 5 81 15-620
E schwarzachpost@schwarzach.at

Impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 
6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Gemeindeamt Schwarzach
Grafik: www.hoferprint.com
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich:  
Gemeinde Schwarzach

Notrufnummern
• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenpflegeverein: 
DGK-Schwester Susanne Vonach T 0664 / 88 31 1049

Polizeiinspektion Wolfurt: T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach: T 05572 / 58115-0

Pfarramt: T 05572 / 58278
Pfarrer Paul Burtscher: T 0676 / 83 240 8137

Hebamme Daniela Wachter: T 0677 / 62323158,
 E info@hebamme-daniela.at
 H hebamme-daniela.at

Apotheken-Bereitschaft: T 1455

„Wenn’s weh tut! 1450“ T 1450 
Telefonische Gesundheits beratung.

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser: T 05572 / 20630, T 0664 / 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach: T 0664 / 38 45 669
NUCK Bestattungs GmbH: T 05574 / 82080, T 0664 / 84 07 920
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler: T 0664 / 6255617
Termine nach telefonischer Kontaktaufnahme.

Tierarztpraxis Meusburger: T 05572 / 40 10 31
Hofsteigstraße 52 Mo + Mi 7:30 – 9:30, 15 – 19 Uhr
Di geschlossen Do 15 – 19 Uhr, Fr 14 – 17 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten gerne nach telefonischer Vereinbarung. 
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Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Wir suchen eine Hilfe 
für  unseren Garten in 
Schwarzach.
(je nach Bedarf mehrere Stunden pro Woche)

Tel: 05572 / 41323

Junges Schwarzacher Pärchen würde gerne in Schwarzach bleiben 
und ist daher auf der Suche nach einem leistbaren Baugrund  
oder einem Einfamilienhaus. Wir würden uns sehr über eine 

 Rückmeldung freuen und wären unter der E-Mail-Adresse  
alexander.rath@doppelmayr.com erreichbar.

Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
 Vorarlberg sucht zur Verstärkung des bestehenden 
Teams eine verlässliche

HAUSHALTSHILFE 
(25 Wochenstunden)

für die Saison 2019 mit Beginn Anfang Mai für  
das Erholungszentrum „Haus Ingrüne“ des 
Blinden- und Sehbehindertenverbandes Vorarlberg 
in Schwarzach.

Wenn Sie Interesse für diese Tätigkeit haben,  
so setzen Sie sich mit Herrn Elias Milz telefonisch 
unter 05572 / 58221-37, oder per Mail  
erholungszentrum@bsvv.at in Verbindung.

              Muttertag, 12.5.Muttertag, 12.5.
             Lassen Sie sich mit einem
feinen Frühlingsmenü verwöhnen.

      Reservieren Sie gleich einen      Reservieren Sie gleich einen  Tisch.Tisch.
**************************************************************************************

 16.5.19 geröstete Kutteln 
     mit Bratkartoffeln 

Reservierung jeweils unter:

www.schwarzachstuba.at, 0650 850 81  57    

Jugendtreff – Wiedereröffnung im Mai 2019
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www.boehler.at

„ JOIN OUR

    TEAM“

Gewinner in der Kategorie Dienstleistung

ANLAGEN- 
ELEKTRIKER (M/W)

PROJEKTLEITUNG SPS  
AUTOMATISIERUNGS-
TECHNIK (M/W)

➜	 Erfahren Sie mehr unter  

 www.boehler.at: ÜBER UNS / KARRIERE

WALTER BÖHLER STEUERUNGEN GmbH
Fabrikstraße 6  •  6858 Schwarzach  •  T 05572/3790-0
julia.brunner-boehler@boehler.at

Wenn Sie Interesse haben, nutzen Sie Ihre Chance.
Julia Brunner-Böhler freut sich auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Entdecken Sie neue Herausforderungen im Bereich  
Fertigungs- und Prozessautomatisierung als

BS_Stellenanzeige_178x128.indd   1 15.04.19   09:30

Fr, 24. bis Sa, 25. Mai 2019

Flora    
macht 
Floh-
markt
Wenn Altes raus geht,
kann Neues rein.

fl ora Blumen und Dekor
Fr, 24. Mai 8.30 bis 12.30 Uhr, 14 bis 18 Uhr

Sa, 25. Mai 8.30 bis 12.30 Uhr
 Am Dorfplatz 3, 6858 Schwarzach, www.blumen-fl ora.at



SPESENFREI
WECHSELN

* Dornbirn, Lustenau, Höchst, 
 Hohenems, Altach, Schwarzach, Lauterach 
 sowie beim Grenzübergang Diepoldsau und
 bei der Tankstelle Oberscheider in Lustenau 

Jetzt in  allen unserenFilialen*

auch für Nicht-Kunden

Top-Kurse

keine Provision**

7 x 24 Stunden

** Rundung auf ganze Euro
sparkasse.at/dornbirn


